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ein Urlaub in Sachsens Dörfern führt Sie zu malerischen Orten, zu 
altem Handwerk und lebendigen Traditionen, lässt Sie schmackhafte 
Landküche genießen und in wunderschönen Landschaften Erholung 
finden. 
Mit unserer Broschüre machen wir Ihnen Lust auf Urlaub in 
Sachsens Dörfern und inspirieren Sie mit vielen Ideen für Entde-
ckungen und Erlebnisse. Dafür stellen wir Ihnen jedes Dorf mit all 
seinen Besonderheiten und Attraktionen vor und unterbreiten ver-
schiedenste Vorschläge für erlebnisreiche Wander- und Rad-Touren.
Die Sachsen sind bekannt für ihre Gastfreundschaft – und so werden 
Sie in unseren Dörfern viele individuelle und originelle Unterkünfte 
finden, deren Ausstattung selbstverständlich dem deutschen Standard 
in der Klassifizierung entspricht.
Für die individuelle Reiseberatung stehen Ihnen die Ansprechpartner 
in den Dörfern gern persönlich zur Verfügung. 
Wir wünschen Ihnen einen angenehmen Urlaub in Sachsens Dörfern.
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Redaktionsschluss
Dezember 2015
Die Tourismus Marketing Gesellschaft Sachsen (TMGS) 
hat in der vorliegenden Broschüre Angebote zertifizierter 
Orte der Anbietergemeinschaft »Sachsens Dörfer« zusam-
mengestellt. Für die Inhalte sind die Orte selbst verant-
wortlich. Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen 
der Veranstalter, bei denen die jeweiligen Angebote buch-
bar sind. Alle Informationen der Broschüre wurden sorg-
fältig geprüft. Für alle nachfolgenden Veränderungen und 
falschen Angaben der touristischen Anbieter, gastronomi-




im world wide web
▲ Hier finden Sie Informationen zu Ausflugstipps und Veranstaltungen, Sehnswürdigkeiten 
und erlebbarem Handwerk, Übernachtungsangeboten, Gaststätten und Einkaufsmöglichkeiten 
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Das Dorf  im Biosphärenreservat
JÄHRLICHES 
›  Frühjahrsmarkt – Biosphären­
reservatsverwaltung Wartha 
letztes Aprilwochenende, 
Sa. ab 10 Uhr 
›  Heimatfest in Malschwitz 
Himmelfahrt | Do. bis So. 
›  Dorf­ und Teichfest in Guttau 
1. Juliwochenende, 
Fr., Sa., So. ab 10 Uhr 
›  Herbstmarkt – Biosphären­
reservatsverwaltung Wartha 
2. Septemberwochenende, 
Sa. ab 10 Uhr 
SEHENSWERTES
bis 10 km: 
• Olbasee • Froschradweg 
• Seeadlerrundweg • Spreeradweg 
• Fischereiausstellung Guttau
• Schloss und Park Spreewiese 
• Schäferei in Göbeln 




•  Badesee »Blaue Adria« Crosta 
•  Museum »Alte Pfefferküchlerei« 
in Weißenberg 
•  Korbmacherei Milkel –  
Schauwerkstatt
• Erlichthof  Rietschen




Inmitten einer uralten Kulturlandschaft in der sächsischen Oberlau-
sitz liegt das Dorf Wartha in der Gemeinde Malschwitz. Es ist ein 
Paradies für Naturliebhaber, die sich nach Ruhe und Entspannung 
sehnen und die Begegnung mit einem einzigartigen Ökosystem 
suchen. Seit dem 18. Jahrhundert entstand hier eine leistungsfähige 
Teichwirtschaft, die auch heute noch betrieben wird. Jedes Jahr im 
Herbst feiert die Region das Abfischen mit den »Lausitzer Fischwochen«, 
bei denen Besucher traditionelle Feste erleben und köstliche 
Fischspe zia litäten genießen können. In Wartha befindet sich das 
Biosphären reservats zentrum »Haus der Tausend Teiche«. Hier erhält man 
zahlreiche Informationen zur Erkundung des Naturerlebnispfades, 
zum Seeadler rundweg, zu Wild kräuterführungen und vielen weite-
ren Themen. Die Umgebung ist außerdem ein Eldorado für Fahr-
radfahrer. Ein Netz aus landschaftlich reizvollen Rad- und Wander-
wegen führt zu vielen der 350 Teiche und lässt Raum für die 
individuelle Entdeckung der beein drucken den biologischen Vielfalt.
▲ Aussichtsturm am Brösaer Teich
6 Biosphärenreservatsdorf Wartha | Gemeindeamt | Dorfplatz 26 |02694 Malschwitz | Tel. 035932 37731







Diese Genuss-Radtour führt auf  schattigen  
Wegen entlang der Spree und durch die Ober-
lausitzer Heide- und Teichlandschaft. Kleine 
Teiche und Seen laden zum Verweilen ein,  
bieten Ruhe und Entspannung. Unterwegs  
sollten Sie den köstlichen Lausitzer Karpfen 
probieren. Nicht verpassen: Die »Lausitzer 
Fischwochen« im Herbst.




Museum Margarethenhütte in Großdubrau
Seeadlerrundweg
Der Seeadlerrundweg verbindet auf  über 80 km 
fast alle 12 Gemeinden des Biosphärenreser-
vates, aber auch die Fernradwege Frosch- und 
Spreeradweg. Auf  der Tour lernen Sie die klei-
nen, in die Heide- und Teichlandschaft einge-
betteten, Orte mit ihren Sehenswürdigkeiten 
kennen. Aufmerksame Radler können den hoch 
über den Seen kreisenden Seeadler entdecken.




Beobachtungsturm am Roten Lug
Im Land der 1000 Teiche
Tatsächlich gibt es in der ostsächsischen Region 
weit mehr als 1000 Teiche. Das erste Gewässer 
zur Fischaufzucht wurde 1248 in Panschwitz-
Kuckau bei Kamenz urkundlich erwähnt. 
Diese und viele weitere Informationen erhalten 
Wanderer auf  dieser Tour. Start und Ziel ist 
das »Haus der Tausend Teiche«. Diese Tour ist 
auch für Familien mit Kindern gut geeignet.  
Länge: 8 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Haus der Tausend Teiche, Gaststätte Lömischau
WANDERN
Wanderung auf  
dem Naturlehrpfad
Auf  Schusters Rappen geht es auf  einer recht 
interessanten und lehrreichen Wandertour  
zwischen den Teichen hindurch. Aussichtsplatt-
formen und Informationstafeln begeistern nicht 
nur die Kinder. Am Ende des Weges wartet die 
Fischereiausstellung Guttau auf  ihre Gäste. 
Den müden Wanderer laden dann auch Bier-
gärten und Restaurants in Wartha, Guttau und 
rund um den Olbasee ein.  
Länge: 7 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Gasthof Guttau, Fischerei ausstellung Guttau, 
Olbasee
▲ Blick über den Großteich    ▼ »Haus der Tausend Teiche« – Informationszentrum Wartha
▲ Fischereiausstellung Guttau
▼ Entlang des Naturlehrpfades
▲ Beobachtungspunkt auf dem Naturlehrpfad
▼ Unterwegs auf dem Naturlehrpfad




• Spreequelle am Kottmar 
•  Bockwindmühle,  
Friseurmuseum in Kottmarsdorf
bis 20 km:
•  Löbau, Herrnhut, Oderwitz, 
Eibau, Zittau, Zittauer Gebirge 
bis 40 km:
•  Bautzen, Saurierpark  
Kleinwelka, Görlitz, Ostritz,  
St. Marienthal
Touristinformation Obercunnersdorf | Haus des Gastes | Hauptstraße 65 | 02708 Obercunnersdorf | Tel. 035875 60954
Das Dorf  der Umgebindehäuser
OBERCUNNERSDORF
Im Jahr 1221 erstmalig urkundlich erwähnt, zählt Obercunnersdorf 
zu den traditionsreichsten und schönsten Orten der Oberlausitz. 
Charakteristisch und deutschlandweit einmalig sind die mehr als 
250 Umgebindehäuser, die das malerische Ortsbild prägen. Als liebe-
voll erhaltene Zeitzeugen berichten sie Besuchern noch heute von 
der ländlichen Lebensweise und der Entwicklung einer unvergleich-
lichen Architektur, die zu einer der bedeutendsten Volksbauweisen in 
ganz Europa gehört. Das »Schunkelhaus« ist eines der berühmtesten 
Häuser des Dorfes und steht Besuchern für Besich tigungen offen. 
Seinen Namen verdankt es den schief zueinander stehenden Haus-
seiten. Das voll eingerichtete Wohnhaus im Stil der Oberlausitzer 
Leineweber gibt einen Einblick in längst vergangene Zeiten. Einge-
bettet in eine abwechslungsreiche Landschaft lädt Obercunnersdorf 
seine Gäste zu aktiven Erkundungen außerhalb der Dorfgrenzen ein. 
Zum nahe gelegenen 583 Meter hohen Kottmar führen verschiedene 
Wanderwege, die reizvolle Ausblicke auf das Zittauer Gebirge 
versprechen.
JÄHRLICHES 
›  Tag des offenen Umgebindehauses 
 letzter Sonntag im Mai,  
Obercunnersdorf  | Eibau
›  Gesamtdeutscher Mühlentag 
Pfingstmontag, Kottmarsdorf
›  Eibauer Bierzug – Juni, Eibau
›  Sensenfest – August, Ottenhain
›  Cunnerschdurfer Schissn  
August, Niedercunnersdorf
›  Abernfest (Kartoffelfest)  
September, Obercunnersdorf




Zu Gast beim Oberlausitzer 
Baumkuchenbäcker
Baumkuchen ist eine süße Spezialität, die aus 
vielen einzelnen, übereinander gebackenen, 
Schichten hergestellt wird.  Die Tradition reicht 
bis zum Beginn des 19. Jahrhunderts zurück. 
Familie Rückert stellt dieses Gebäck seit 1993 
nach speziellen Rezepturen her, die als kleines 
Geheimnis gehütet werden. 
Rückerts Oberlausitzer  
Baumkuchenbäckerei Gert Rückert





Hausverkauf  ohne feste Öffnungszeiten, 
einfach klingeln!
Oberlausitzer Handweberei 
Wenige hundert Meter von der Quelle der 
Spree entfernt liegt das »Haus Spinnwebe«. 
Lassen Sie sich in die Geheimnisse eines alten 
Handwerks einweihen. In unserer Handwebe-
rei können Sie der Weberin über die Schulter 
schauen oder unter Anleitung das Weben und 








Mo. bis Fr. 9–12 und 14–18 Uhr
Sa. 9–12 Uhr
Kurse auf  Anmeldung möglich.
»Ein Stück Oberlausitz« –  
Rund um den Kottmar
Der Kottmar, sagenumwobenes Bergmassiv 
und einer der drei Quellpunkte der Spree,  
bildet den Mittelpunkt unserer Radtour. Hier 
können Sie den Berg und seine umliegenden 
Dörfer von den »unterschiedlichsten Seiten« 
kennenlernen. Genießen und entdecken Sie: 
Umgebinde- und Faktorenhäuser, üppige  
Bauerngärten, altes Handwerk, gastfreundliche 
Menschen und typische Oberlausitzer Gerichte.




Radcheck im »Radsport Oberlausitz«
Inh. Marco Bretschneider
Hauptstraße 214 | 02739 Kottmar OT Eibau
LANDKULTURRADFAHREN
WANDERN
Sehenswertes in  
Eibau und Walddorf
Eibau und Walddorf  bieten als Waldhufen-
dörfer viele sehenswerte Umgebinde- und  
Faktorenhäuser. Auf  einem ca. 8 km langen 
Rundweg können Sie zwei barocke Kirchen, 
eine Schauweberei, die Eibauer Brauerei,  
die Beckenbergbaude mit Gaststätte und  
Pension, die Holzskulpturen von Mario Hennig 
sowie den barocken Faktorenhof  mit Museum, 
Touristinformation und Gaststätte besuchen. 
Länge: 8 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Oberlausitzer Gerichte im  
Eibauer Brauhaus im Faktorenhof 
Hauptstraße 214 A | 02739 Kottmar OT Eibau
HANDWERK
Sagenhaftes rund um  
den Kottmar 
Wandern Sie abseits von Lärm und Hektik,  
genießen Sie Ausblicke bis hin zum Iser- und 
Riesengebirge. Kinder und Erwachsene sind 
eingeladen, auf  Entdeckungstour zu gehen. 
Nicht nur, um die Phantasie spielen zu lassen, 
sondern auch, um in schöner Natur Ruhe und 
Erholung zu finden. Tauchen Sie ein in die  
Sagenwelt einstiger Zeiten, wie die vom Gold-
keller und von den Wolfsgruben. 
Länge: 10 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Wanderkarte und Sagen broschüre, erhältlich in den 
Touristinfos OT Eibau und OT Obercunnersdorf
▼ Bockwindmühle Kottmarsdorf
▲ Faktorenhof





•  Gebirgsorte Jonsdorf   
(Schmetterlingshaus),  
Waltersdorf
•  TRIXI-Park Großschönau, 
Waldseilpark 
bis 50 km:
• Städte: Bautzen, Löbau, Görlitz
• Kloster St. Marienthal
• Liberec (CZ) mit Jeschken
Touristinformation Oybin | Haus des Gastes | Hauptstraße 15 | 02797 Kurort Oybin | Tel. 035844 73311
Geheimtipp der Romantiker
OYBIN|LÜCKENDORF
Umgeben von gewaltigen Sandsteinfelsen und hohen vulkanischen 
Restbergen befindet sich Oybin mit seinem Ortsteil Lückendorf im 
Naturpark Zittauer Gebirge. Hier, im südöstlichsten Zipfel Sachsens 
gelegen, finden Reisende Erholung in einer wundervollen Naturku-
lisse mit reicher Geschichte. Hoch oben auf dem Fels, dessen Bienen-
korb ähnliche Form ihn wohl zum berühmtesten Berg des Zittauer 
Gebirges macht, liegen die romantischen Ruinen der gleichnami-
gen Burg und des Klosters. Durch Themenführungen in die Zeit des 
Mittel alters und der Romantik sowie vielfältige Veranstaltungen 
erhalten die Oybiner die Geschichte ihres Dorfes lebendig. Wander- 
und Kletterfreunden eröffnet sich in der Umgebung Oybins ein 
über 300 Kilometer weit verzweigtes und bestens beschildertes 
Wander wege netz. Über 80 Klettergipfel aller Schwierigkeitsstufen 
können erklommen werden. Interessant ist auch ein Ausflug mit 
der Zittauer Schmal spurbahn. Die »Bimmelbahn« verkehrt täglich mit 
Dampfl oko motiven von Oybin nach Zittau und ermöglicht fantasti-
sche Ausblicke auf die Landschaft.
JÄHRLICHES 
›  Abendmusik bei Kerzenschein 
April bis Oktober, Sa. 19 Uhr
›  Historische Mönchszüge 
Mai bis Oktober, Sa., 14-tägig
›  Burg­ und Klosterfest 
2. Juliwochenende
›  Lückendorfer Heimatfest 
letztes Juliwochenende
›  Historik Mobil Zittauer Gebirge 
1. Augustwochenende
›  Der längste Pflaumenkuchen 
3. Oktober ab 13 Uhr
› Kaiserweihnacht – 25.12.












Di. bis Fr. 10–18 Uhr
Sa., So., Feiertag 10–17 Uhr
Kurse auf  Anmeldung möglich.
Grenzenlos unterwegs
Eine Radtour durch zwei Länder – von  
Lückendorf  nach Hartau durch das Lausitzer 
Gebirge. Eine interessante Strecke mit kleinen 
Herausforderungen.






Willkommen im Reich  
des Hochwaldmännleins
Der Hochwald als zweithöchster Aussichtsberg 
des Zittauer Gebirges ist geprägt von einem 
Nord- und Südgipfel. Über das südlich gelege-
ne Aussichtsplateau verläuft die Grenze zu 
Tschechien und im nördlichen Teil liegt der 
Hochwaldturm.
Rundtour mit Ausgangspunkt:  
Haus des Gastes Oybin
Einkehrmöglichkeit: Kammbaude,  
Hochwaldbaude, Hochwaldturmbaude
Länge: 8 km 
Schwierigkeit: mittel
Wanderzeit: ca. 4 Stunden
TIPP
Auffahrt mit »Gebirgsexpress«   
täglich von April bis Oktober
Vom »Matterhorn«  
zum »STEINzoo«
Eine schöne Tour für die ganze Familie – mit 
herrlichen Aussichten, imposanten Sandstein-
Felsgebilden und einmaligen Entdeckungen.
Rundtour mit Ausgangspunkt:  
Haus des Gastes Oybin
Einkehrmöglichkeit: 
100 Jahre alte »Töpferbaude«
Länge: 6,5 km 
Schwierigkeit: mittel
Wanderzeit: ca. 3,5 Stunden
TIPP




Der Rundweg führt Sie vorbei an den schönsten 
Orten und zu den Sehenswürdig keiten von  
Oybin. Ausgangspunkt ist das Haus des Gastes. 
Einkehrmöglichkeit: 
viele Gaststätten in der Ortslage, 
Berggasthof  auf  dem Oybin
Länge: 3 km 
Schwierigkeit: leicht
Dauer: 4 Stunden (mit Besichtigungen)
TIPP
Rundschau mit der »Camera Obscura«  
auf dem Oybin
▲ Blick vom Pfaffenstein zum Jeschken (CZ)
▼ Kücken auf dem Töpfer-Felsmassiv▼ Klosterkirchruine zur Weihnachtszeit
▼ Keramik-Schauwerkstatt▼ Idylle in Lückendorf
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SEHENSWERTES 
bis 10 km: 
• Bischofswerda  
• Pfefferkuchenstadt Pulsnitz  
bis 25 km: 
• Bautzen 
• Saurierpark Kleinwelka




•  Rietschen mit Schrotholz- 
Haus-Siedlung Erlichthof
• Görlitz
Tourismusinformation Rammenau| Aue 1 (Alte Schmiede) | 01877 Rammenau | Tel. 03594 703406
Schloss und Philosoph
RAMMENAU
Rund um Sachsens schönste Landbarockanlage, in der hügeligen 
Landschaft der westlichen Oberlausitz, liegt Rammenau, der 
Geburts ort des deutschen Philosophen Johann Gottlieb Fichte, an den 
viele Stellen im Dorf erinnern. Etwa 300 Jahre reicht die Geschichte 
des prächtigen Barockschlosses am Rande des Dorfes zurück. Das 
einstige Rittergut wurde ab 1721 zu einer herrschaftlichen Sommer-
residenz in barocker Architektur mit klassizistischer Ausschmückung 
umgebaut und steht Besuchern heute offen. 
Sehenswert ist auch die restaurierte Alte Schmiede in der Dorfmitte 
mit angrenzender Scheune und Schauschmiede. Dieses Gebäude ist 
gleichzeitig die Touristinformation und beherbergt einen Schmiede-
laden mit Angeboten der Oberlausitzer Handwerkerstraße, unter 
anderem Produkte aus Leinen. Die Tradition der Leinenherstellung 
wird jährlich während der Internationalen Oberlausitzer Leinentage 
gepflegt. Umgeben von weitläufigen Wäldern, von Wiesen und 
Teichen, lädt das Dorf seine Besucher zu erholsamen Unter-
nehmungen in der Natur ein.
JÄHRLICHES 
›  Landpartie mit Schlossrundfahrt 
der Pferdegespanne 
1. Juniwochenende 
›  Internationale  
Oberlausitzer Leinentage 
 letztes Augustwochenende, 
Schloss Rammenau




Auf Entdeckungstour  
durch Rammenau
Die gemütliche Wanderung beginnt in der 
Nähe des Oberen Teiches, am 1735 erbauten 
Barockschloss, welches heute zu den schönsten 
Landbarockanlagen zählt. Sie führt entlang der 
Johann-Gottlieb-Fichte-Straße, die nach dem 
1762 in der Gemeinde geborenen Philosophen 
und Lehrer benannt wurde, Richtung Ortskern. 
Dort befindet sich die Touristinformation im 
Gebäude der Alten Schmiede, einem sanierten 
Umgebindehaus.
Länge: 2 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP




Der Ausflug beginnt am Schloss auf  der  
Johann-Gottlieb-Fichte-Straße, welches zu den 
schönsten Landbarockanlagen zählt. Der Weg 
verläuft an einer Gartenanlage entlang Rich-
tung Wanderhütte Schlossblick. Am Wegesrand 
informieren Schau- und Informationstafeln über 
die heimatliche Flora und Fauna. Vom Berg 
aus hat man eine herrliche Sicht über den Ort, 
bei gutem Wetter sogar bis zur Burg Stolpen.
Länge: 2–4 km 
Schwierigkeit: mittel
TIPP
Barockschloss Rammenau, Tanneberg (372 m)
Aus Alt mach Neu
Zu einem der zahlreichen Denkmäler in  
Rammenau zählt mitten im Ortskern das  
Ensemble der Alten Schmiede, welches vor  
ca. 250 Jahren erbaut und heute aus einem  
sanierten Umgebindehaus, einer Scheune und 
einer Schauschmiede besteht. Hier können Sie 
sehen, wie man einst gelebt und gearbeitet hat. 
Gemeinde Rammenau
Hauptstrasse 16 | 01877 Rammenau
Tel. 03594 703406
info@rammenau.de
Öffnungszeiten der Alten Schmiede
Mo., Di. 9–15 Uhr
Mi., Fr. 9–12 Uhr | Do. 9–18 Uhr
Sa., So. 13–16 Uhr
Natur erleben
Die Route führt von Rammenau nach Steina 
und Elstra. In Rammenau können Sie am 
Waldscheibenteich an einem Holzweg ein-
heimische Baumarten bestimmen oder sich am 
Schaubienenstand in Oberrammenau einen 
Einblick  in das Leben eines Bienenvolkes  
verschaffen. Erholung bieten auch zahlreiche 
andere Rammenauer Teiche. Nutzen Sie die 
Naturerlebnisroute Westlausitz über Bischofs-
werda bis Arnsdorf. 




Alte Schmiede mit Touristinformation,
Altes Gefängnis mit Ausstellung
LANDKULTUR
RADFAHREN
▲ Wanderer am Oberteich
▼ Johann-Gottlieb-Fichte-Denkmal
▼ Ausflug entlang des Wanderwegs »Rund ums Schloss«
▼ Picknick am Waschteich
▼ Schauschmieden in der Alten Schmiede
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SEHENSWERTES 
bis 15 km: 
• Halbendorfer See
•  Bad Muskau, Fürst Pückler Park 










Sorbisches Kulturzentrum Schleife | Friedensstraße 65 | 02959 Schleife | Tel. 035773 77230 
Traditionen und Landschaftswandel
SCHLEIFE
Das Dorf Schleife, sorbisch Slepo, liegt im Norden der Oberlausitz 
an der Grenze zu Brandenburg und gilt als Zentrum der sorbischen
Kultur. Gäste haben hier die Möglichkeit, den reichen Traditionen 
und Brauchtümern des westslawischen Volkes zu begegnen. Im Orts-
kern befindet sich das Sorbische Kulturzentrum, eine Einrichtung, die 
für viele Festlichkeiten als Veranstaltungsort genutzt wird. Gleich-
zeitig erhält man hier umfangreiche Hintergrundinformationen zu 
den regionalen, sorbischen Trachten, Bräuchen und Sagen. Der 
Njepila-Hof im Ortsteil Rohne gibt weitere Einblicke in die Geschichte 
der Region. Auf dem Gehöft mit seinen denkmalgeschützten 
Gebäuden findet man eine Heimatstube mit vielen Utensilien aus 
dem Alltag einer sorbischen Heidebauernfamilie des vergangenen 
Jahrhunderts. Traditionelles Handwerk hat auch heute noch für den 
Erhalt und die Neuanfertigung von Trachten eine große Bedeutung. 
Die Gegend um Schleife ist geprägt durch die wandelvolle Land-
schaft der Lausitzer Braunkohleregion und lässt sich bestens mit 
dem Fahr rad erkunden. Es besteht Anschluss an den Frosch- und Spree-
radweg sowie an den Fürst-Pückler-Radweg. 
JÄHRLICHES 
›  Kindervogelhochzeit  
25. Januar, 15 Uhr
›  Sorbischer Ostereiermarkt   
2. Wochenende vor Ostern
›  Orchideenschau  
Wochenende nach Ostern
›  Njepila Hoffest   
letzter So. im September
›  Einsegnung Christkind 
1. Advent
›  Weihnachtsmarkt mit Christkind 
2. Advent





Auf  etwa 27 km fahren Sie durch das Kirchspiel 
Schleife mit den dazu gehörenden Dörfern  
Mühlrose, Trebendorf, Rohne, Mulkwitz,  
Halbendorf, Groß Düben und Lieskau. Diese 
sind geprägt von ihrer einzigartigen Bauweise 
und einer besonderen Landschaft. Neben aus-
gedehnten Wäldern finden Sie auch immer  
wieder kleine Seen und Teiche.
Länge: 27 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Sorbisches Kulturzentrum Schleife, Njepila­Hof
Bienenstock, Spinnrad und 
Webstuhl
Auf  dem Njepila-Hof  zeigt ein Lehrbienen-
stand Wissenswertes zur Imkerei. In dem 1806  
erbauten Schrotholzhaus erfährt man alles 
über die Flachs verarbeitung aus vergangener 
Zeit. Vom Brechen, Kämmen, Spinnen des 
Flachses bis hin zum Weben.
Njepila-Hof
Manfred Nickel







Besuchen Sie die vom Schleifer Holzkünstler 
Thomas Schwarz geschaffenen Holzskulpturen 
zu den Schleifer Sagen auf  einer Rundreise  
mit dem Rad. So finden Sie in Trebendorf  den  
Dudelsackspieler und die Lutkis, in Mulkwitz 
den Starken Lisina, in Rohne Hanso Njepila 
und in Schleife die Sage vom Schlangenkönig 
sowie zwei Wandreliefs zu Brauchtum, Sagen 
und Trachten der Schleifer Region. 
Länge: 18 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Reinert Ranch, Zur Schlangenkrone
Mulkwitzer Hochkippe
Die Mulkwitzer Hochkippe ist ein rekultiviertes
Kippengelände mit Biotop, Aussichtspunkt und
ausgedehnten Kiefern- und Mischwäldern am 
Ortsrand von Mulkwitz. Die Wanderung wird 
mit einer wunderbaren Aussicht auf  die Umge-
bung belohnt.
Länge: 5 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP




Rund um den Halbendorfer See
Auf  dem etwa 6 km langen Rundweg um den 
Halbendorfer See präsentiert sich die eigene 
Flora und Fauna dieses Feuchtgebietes. Am 
Strand stehen Riesenrutsche, Minigolfanlage 
und eine Trimm-Dich-Anlage mit 20 Stationen 
für Aktive zur Verfügung.
Länge: 6 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Wakeboard­ und Wasserskianlage Halbendorf
Sorbisches Kulturzentrum  
Schleife
Im Sorbischen Kulturzentrum Schleife erfahren 
Sie mehr über die Sorben und lernen die  
Bräuche und Sagen des Kirchspiels Schleife 
kennen. Bestaunen Sie die umfangreichste 
Trachten puppensammlung zur Schleifer Tracht 
und die filigranen, farbenfrohen sorbischen 
Ostereier.
Sorbisches Kulturzentrum




Di. bis Fr. 10 –17 Uhr,
So. 13–17 Uhr
sowie nach Vereinbarung
Kurse auf  Anmeldung möglich.
▲ Sorbischer Ostereiermarkt in Schleife    
▼ Reinert Ranch Trebendorf       
▲ Sorbisches Kulturzentrum Schleife   
▼ Ostereierverzieren auf dem Njepila-Hof in Rohne
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JÄHRLICHES 
›  Frühlingsfest an der KRABAT­Mühle 
1. Mai
›  Deutscher Mühlentag 
Pfingstmontag
›  KRABAT­Festspiele – Juli 
www.krabat-festspiele.de 
›  Hihglandparty – Kubitzberg 
Ende Juli
›  Hoffest im KRABAT­Dorf 
September




• Lausitzer Seenland  
•  Schrotholzscheune Bergen,  
Gemeinde Elsterheide
bis 50 km: 
•  Kamenz






Ortsteilverwaltung Schwarzkollm | Dorfstraße 75 | 02977 Hoyerswerda OT Schwarzkollm | Tel. 035722 91257
Das KRABAT-Dorf
SCHWARZKOLLM
Das Dorf Schwarzkollm, sorbisch »Čorny Chołmc«, liegt am Rande 
des Lausitzer Seenlands im nördlichen Teil der sächsischen 
Oberlausitz. Auch als KRABAT-Dorf bekannt, heißt der Ort seine Gäste 
unter dem Motto »Lassen Sie sich verzaubern« willkommen. Die 
sorbische Sage rund um den Zauberjungen Krabat gibt dafür Anlass. Aus-
gehend von der mystischen KRABAT-Mühle im Koselbruch können 
Besucher dieser Legende im gesamten Dorf auf den Grund gehen. 
Auf dem KRABAT-Radweg können Interessierte dabei den Spuren des 
Zauberlehrlings auf einer 72 Kilometer langen Rundtour durch die 
Region folgen und an vielen Schauplätzen der Volkssage Station 
machen. Im historischen Ortskern von Schwarzkollm erinnert der 
KRABAT-Brunnen an den Mythos. Unweit davon befindet sich die 
historische Marienkirche, die im 12./13. Jahrhundert erbaut wurde. 
Kultur und Historie des Dorfes sind fest verankert mit den Traditio-
nen der Sorben. Reisende können sich beim Ostersingen und weiteren 
sorbischen Traditionen vom vielfältigen Brauchtum und vor allem von 
den sorbischen Trachten begeistern lassen – »Dajće so zakuzłać!«






Dorfplatz: Krabatbrunnen, Heimatstube mit 
Trachtensammlung und wechselnden themati-
schen Ausstellungen, Gaststätte Rabenschmaus, 
evangelische Marienkirche mit Friedhof,
Dorfspaziergang entlang traditioneller  
Drei- und Vierseithöfe, Klinkerbauten,  
Blockständerscheunen 
Sagen am Wegesrand: Hankabrunnen, 
Mittagsfrau, Sühnekreuze, Teufelsstein
Länge: 4 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Schau ins Land vom Kubitzberg bis zu 40 km
HANDWERK
Erlebnishof KRABAT-Mühle
Auf  dem Erlebnishof  KRABAT-Mühle erfah-
ren Sie neben der KRABAT-Sage Wissens-
wertes über die Sorben und deren Trachten. 
Ebenso können Sie den freireisenden Wander-
gesellen bei ihren handwerklichen Tätigkeiten 








zu verschiedenen Angeboten und 
saisonale Öffnungszeiten
www.krabatmuehle.de
Kurse auf  Anmeldung möglich.
LANDKULTUR
KRABAT-Radweg
Der KRABAT-Radweg als Rundweg verbindet  
im sorbischen Siedlungsgebiet innerhalb des 
Städtedreiecks Kamenz, Bautzen, Hoyerswerda 
die Stationen aus der KRABAT-Sage sowie die  
derzeitigen Orte, an denen Sie die KRABAT-
Sage und den Geist Krabats erleben können. 
Startpunkt ist der Erlebnishof  KRABAT-Mühle 
im Koselbruch in Schwarzkollm – eine Mühle 
auf  einem typischen Vierseithof  der Lausitz. 





Traditionelle Herstellung der Bunzlauer  
Keramik, Geschirr und Raumschmuck in  
modernem Design. Der besondere Hingucker 
sind die nach Kundenwunsch individuell an ge-
fertigten Raben in allen vorstellbaren Arten 








Mo. bis Fr. 10–18 Uhr 
auch nach Absprache möglich
Kurse auf  Anmeldung möglich.
RADFAHREN
▲ Die KRABAT-Mühle
▼ In der Rabentöpferei ▼ Großes Mühlenrad der KRABAT-Mühle




•  Kirnitzschtal • Kirnitzschtalbahn
bis 12 km:
•  Schaumanufaktur »Deutsche 
Kunstblume Sebnitz«
•  Afrikahaus Sebnitz 
•  Sächsisch-Böhmische  
Semmeringbahn
•  Naherholungsgebiet  
»Forellenschenke«   
•  Urzeitpark Sebnitz 
• KräuterVital-Bad
•  Kinder-Tobeland, Kletterhalle
bis 70 km:  




Touristinformation Hinterhermsdorf (im Haus des Gastes) | Weifbergstraße 1 | 01855 Sebnitz OT Hinterhermsdorf | Tel. 035974 5210 
Wanderidyll im Nationalpark
HINTERHERMSDORF
Direkt an der Grenze zur Böhmischen Schweiz liegt Hinterherms-
dorf, die erste Nationalparkgemeinde im Nationalpark Sächsische 
Schweiz. Der kleine Ort ist der ideale Ausgangspunkt für Wanderer, 
Kletterer und Bergsteiger in das angrenzende, erstklassig beschilderte 
Fels- und Berg-Paradies des Elbsandsteingebirges. Eines der bekann-
testen Ziele der Region ist die Obere Schleuse, wo der Flusslauf der 
Kirnitzsch im Sommer angestaut wird und die Besucher per Boot durch 
eine wildromantische, mystische Klamm gleiten. Wer Ruhe, Erholung 
und unberührte Natur sucht, wird hier fündig werden. Hinterherms-
dorf selbst zeichnet ein malerisches Ortsbild mit circa 80 Umgebinde-
häusern. Aufgefädelt wie Perlen reihen sich die liebevoll restaurierten 
Bauernhäuser an die sanften Hänge des Ortes. Auf dem gut beschil-
derten heimatkundlichen Dorf rundgang erfahren Gäste alles Wissens-
werte über das Dorf und seine Historie. Vom Weifbergturm aus genießt 
man einen fantastischen Panoramablick auf die bizarren Felsfor ma-
tio nen. Als »familienfreundlicher Ort« hält Hinterhermsdorf viele spezielle 
Familienangebote bereit.
JÄHRLICHES 
›  Weifbergturmfest 
1. Sa. im September 
›  Pyramidenfest 
Sa. vor dem 1. Advent
▲ Blick von der Hackkuppe auf Hinterhermsdorf
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DORFERLEBNISSE
hinterhermsdorf@sebnitz.de | www.hinterhermsdorf.de | www.sebnitz.de
Waldarbeiterstube
Die historische Waldarbeiterstube gibt Einblick 
in die Wohnverhältnisse einer Familie am Ende 
des 19. und zu Beginn des 20. Jahrhunderts. 
Verbunden mit diesem Raum ist eine kleine 
Ausstellung zur Geschichte des Dorfes. An der 
Giebelseite des Hauses sind in einem Garten 
Pflanzen, Stauden und Sträucher zu sehen, die 
einst in den heimatlichen Dorfgärten angebaut 
wurden. Das Museum selbst ist in einem der 
für die Region typischen Umgebindehäuser  
untergebracht. 










Diese schöne und erlebnisreiche Rundtour führt 
von Hinterhermsdorf  durch das roman tische 
Kirnitzschtal in die Seidenblumenstadt Sebnitz 
und von dort über Saupsdorf  zurück. Besuchen 
Sie zum Beispiel das Technische Denkmal  
Neumannmühle, den Lichtenhainer Wasserfall, 
das Kräutervitalbad oder die Schaumanufaktur 
»Deutsche Kunstblume« Sebnitz. Zahlreiche 
Einkehr-Möglichkeiten an der Strecke. 




Kirnitzschtalbahn, Mühlen,  
Rundblick über die Felsenwelt
RADFAHREN
Historische Kahnfahrt und  
Aussichtspunkt Königsplatz
Schöne Rundwanderung ab/an Buchenpark-
halle in die Kernzone des Nationalparks  
Sächsische Schweiz. In der romantischen  
Kirnitzschklamm haben Sie die Möglichkeit 
zur Kahnfahrt auf  der Oberen Schleuse  
Hinterhermsdorf  (April bis Oktober). Aufstieg 
zum Herrmannseck, weiter über Wettinplatz 
zum Aussichtspunkt Königsplatz (437 m).  
Wundervoller Ausblick über Wälder und Felsen 




Einkehren: Hinterhermsdorf, Imbiss Obere Schleuse
Panoramaweg rund um  
Hinterhermsdorf
Leichter Rundweg. Vom Weifberg (478 m)  
mit Weifbergturm (173 Stufen) großartiger  
Panoramablick über die Sächsische und  
Böhmische Schweiz bis ins Lausitzer Bergland, 
Zittauer Gebirge sowie Iser- und Riesengebirge. 
Von der Hackkuppe wunderschöner Blick  
auf  das Dorf. Start/Ziel: Parkplatz am Haus 
des Gastes Hinterhermsdorf. Der Weg ist auch  
für Kinderwagen und Rollstühle geeignet.





Die Waldhusche ist ein 66 ha großes Freigelände 
des Nationalparks. Hier können große und kleine 
Besucher auf  vier vernetzten Themenwegen 
und an mehr als 40 Mitmach-Stationen eine 
aktive Bildungsreise durch den Wald erleben. 
Das Gelände ist das ganze Jahr frei zugänglich, 
ein Teil der Wege auch für Rollstuhlfahrer  
geeignet.
Länge: nach Wahl 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Führung mit dem Nationalpark­Revierleiter
Ins reizvolle Weißbachtal
Leichte Rundwanderung entlang der Grenze 
zum Böhmischen Nationalpark in eines der ab-
gelegensten und stillsten Täler der Sächsischen 
Schweiz. Besonders bei hochsommerlichen 
Temperaturen zu empfehlen, da stets schattig 
und kühl. Start/Ziel: Parkplatz am Haus des 
Gastes Hinterhermsdorf. Erweiterung zur 
Kahnfahrt Obere Schleuse (3 km) möglich. 





▲ Kahnfahrt auf der Oberen Schleuse in der wildromantischen Kirnitzschklamm
▲ Gut ausgebaute Radwege laden ein 
20
JÄHRLICHES 
›  Frühlings­ oder Sommerfest  
im jährlichen Wechsel




•  Kirnitzschtal, Kirnitzschtal-
bahn, technisches Denkmal  
Neumannmühle




•  Kleines und Großes Pohlshorn 
•  Arnstein
•  Sebnitz mit Schaumanufaktur 
»Deutsche Kunstblume«
bis 20 km:
•  Panoramaweg von Saupsdorf  
nach Bad Schandau
Touristinformation Altendorf | Sebnitzer Straße 2 | 01855 Altendorf | Tel. 035022 42774
Das Dorf  mit Weitblick
SAUPSDORF
Im Herzen des Nationalparks Sächsisch-Böhmische Schweiz, an der 
Grenze zu Tschechien, liegt Saupsdorf. Umgeben von einer beein-
druckenden Landschaft ist der Ort ein idealer Ausgangspunkt für 
abwechslungsreiche Wanderungen durch die Bergwelt. Das Ortsbild 
ist geprägt von regionstypischen Bauern- und Umgebindehäusern, 
üppig blühenden Gärten und der prachtvollen Kirche im neoroma-
nischen Stil. Die Gerberei Ringel stellt Leder in Handarbeit und 
nach alter Tradition her. Eine Attraktion für Familien sind die Ställe 
der großen Merino-Schafzucht, die von November bis März besichtigt 
werden können. Den besten Überblick umliegender Wander- und 
Ausflugsziele verschafft man sich mit einem Aufstieg zum nahen 
Wachberg. Von hier aus eröffnet sich ein spektakuläres Panorama mit 
weitem Blick hin zu den berühmtesten Gipfeln der Sächsischen 
Schweiz. Der Flößersteig nach Bad Schandau, der Panoramawander-
weg durch umliegende Dörfer oder der Malerweg gehören zu den 
Wander-Highlights. 
▲ Blick auf den Ortskern
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DORFERLEBNISSE
fva-kirnitzschtal@freenet.de | www.sebnitz.de | www.saupsdorf.de
LANDKULTUR
Gegen alles ist ein  
Kraut gewachsen
Auf  der Exkursion mit der »Kräuterhexe« er-
fahren Sie viel Wissenswertes über Unkräuter 
in Garten, Wald und Wiese. Sie werden über-
rascht sein von den vielfältigen Möglichkeiten, 
die uns Wildkräuter bieten! 
Kräuterbaude »Am Wald«




jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
(nicht bei Regen), 10 bis ca. 13 Uhr
Kurse auf  Anmeldung möglich.
▼ In der Gerberei
▲ Saupsdorf liegt am Fuße des 496 m hohen Wachbergs, der auch als »Schweizer Krone« bekannt ist.
Panoramawanderweg 
Sächsische Schweiz
Die Route beginnt in Bad Schandau und 
schlängelt sich  hinauf  bis zum Hochplateau 
»Kiefricht«. Der befestigte Pfad führt fast eben 
über die Felder und Wiesen der Hochebene 
nach Altendorf, Mittelndorf  und Lichtenhain, 
wo er mit atemberaubenden Ausblicken  
auf  die Felsenwelt aufwartet. Weiter über  
Ottendorf  und den Meicheweg endet die  
Wanderung in Saupsdorf  (auch umgekehrt 
möglich).
 
Länge: 18 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Blick auf Hohe Liebe, Schrammsteine, Affensteine
Wachberg und Weifberg:  
Zwei auf einen Streich
Auf  dieser Tour erleben Sie gleich zwei spekta-
kuläre Aussichten: Von Saupsdorf  wandern Sie 
auf  den Wachberg, wo Sie schon unterwegs  
grandiose Ausblicke auf  den Ort haben. Auf  
dem Meiche-Weg geht es weiter zum Weifberg 
mit Aussichtsturm, wo man bei gutem Wetter 
einen Rundum-Blick bis ins Iser- und Riesen-
gebirge genießen kann. Auf  der Alten Straße 
über Hinterhermsdorf  zurück nach Saupsdorf.
 





▼ Die schöne Kirche dominiert das Ortsbild 




bis 30 km:  
•  Historische Kleinstadt  
Großenhain
•  Frauenhainer/Koselitzer  
Teichlandschaft
•  Schradenland mit  
Heidebergturm
• Sport- und Kulturstadt Riesa
• Moritzburg
• Porzellanstadt Meißen
• Kurstadt Bad Liebenwerda





Zabeltitz-Information | Am Park 1 | 01561 Großenhain | Tel. 03522 304277
Das barocke Hochzeitsdorf
JÄHRLICHES
›  Saisoneröffnung Bauernmuseum  
1. Mai
›  Tag der Parks und Gärten  
im Barockgarten Zabeltitz 
letzter Sonntag im Mai
›  Tag des offenen Denkmals 
2. So. im September
›  Hubertusfest 
letzter Sonntag im September
›  Palais­Weihnacht 
3. Advent
ZABELTITZ
Die Verbindung aus prachtvollen Schlössern und einer einzigartigen 
Flora und Fauna machen einen Besuch in Zabeltitz besonders reiz-
voll. Unweit der Porzellan-Stadt Meißen, im Elbe-Röder-Dreieck, 
hält das Dorf für Natur- und Kulturliebhaber viele Entdeckungen 
bereit. Das fürstliche Palais, ein Schloss der Barockzeit, bildet den 
Eingang zu einem bezaubernden Garten. Im 18. Jahrhundert im 
Auf trag des Grafen von Wackerbarth angelegt, zählt er heute zu den 
größten und am besten erhaltenen Gartenanlagen nach französischem 
Vorbild in Sachsen. Das benachbarte Renaissanceschloss zeugt da-
von, welch beliebtes Jagdausflugsziel Zabeltitz unter den Fürsten 
und Grafen einst war. Es gehört mit der spätgotischen St.-Georgen-
Kirche zu den ältesten erhalten gebliebenen Bauwerken. Die barocke 
Kulisse ist heute ein beliebter Ort für Hochzeiten. Die Geschichte der 
bäuerlichen Kultur des Dorfes erzählt das Bauernmuseum, das sich im 
Dorfkern befindet. In der weitläufigen Auenlandschaft rund um Zabeltitz 
bietet sich die Möglichkeit faszinierender Naturentdeckungen. Mit 
etwas Glück begeg net man Eisvögeln, Graureihern, Bibern oder Fisch-
ottern. Im Rahmen verschiedener Führungen kön-
nen Besucher noch viel mehr Wissenswertes über 








von April bis Oktober
jeweils Di. – So. von 10 bis 17 Uhr
Bauernmuseum Zabeltitz
Das liebevoll eingerichtete Museum zeigt das 
schwere Leben einer Mittelbauernfamilie zu 
Beginn des 20. Jahrhunderts. Im Museum kann 
man zahlreiche Stücke aus der bäuerlichen 
Vergangenheit der Dörfer rund um Zabeltitz 
entdecken. Für Gruppen sind nach Absprache 







April bis Oktober: 
Di. bis Fr. 10 – 12.30 Uhr und 14 – 16 Uhr,
So. 14 – 17 Uhr (sowie nach tel. Anmeldung)
Anmeldung zu Führungen und museums-
pädagogischen Angeboten unter 03522 502086.
LANDKULTUR
Imkerei Woitaß – 
Den Bienen auf der Spur
Die Bienenhaltung hat bei Familie Woitaß seit 
über 30 Jahren eine lange Tradition. 30 Bienen -
völker sammeln über das Jahr verteilt hin Robi-
nie, Linde und Sonnenblume den wertvollen 
Nektar. Mit Sorgfalt wird der Honig geerntet 







nach Vereinbarung; auch über die  
Zabeltitz-Information Tel. 03522 304277
RADFAHREN
Kirchenradweg
Auf  der Tour zu den offenen Kirchen bietet  
die reizvolle Auenlandschaft Röderaue viel  
Interessantes, aber auch Ruhe und Erholung.  
Beginnend in Zabeltitz können die Parkanlagen 
mit Palais, das Renaissanceschloss und die  
St.-Georgen-Kirche zu einem schönen Auftakt 
der Tour werden. Fährt man bis zur Elbe nach 
Diesbar-Seußlitz, lohnt sich ein Besuch der 
Schlosskirche in Seußlitz. Der neue Kirchen-
radweg verbindet 23 »offene Kirchen« im 
Landkreis Meißen.
Länge: 106 km 




Die Röderradroute folgt dem Lauf  der Röder 
von der Quelle bis ins Mündungsgebiet. Ab 
Großenhain durchradelt man erst das Stadt-
gebiet mit dem Stadtpark und gelangt im Orts-
teil Zabeltitz zu dem großen Naturschutzgebiet 
»Röderauwald Zabeltitz«. In Zabeltitz dürfen 
Sie einen Besuch des Barockgartens mit Palais 
nicht versäumen. Abseits großer Touristenströme 
bietet die Tour Ruhe und Entspannung. 
Länge: 105 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Parkschänke Zabeltitz, Café im Palais Zabeltitz
Straucher Rundweg
Strauch befindet sich südlich der vier Schraden -
gemeinden, am Rande der Großenhainer Pflege. 
Folgt man der Wegeführung des Strauchaer 
Rundwegs, ergeben sich reizvolle Einblicke in 
die Niederungen des Schradenlandes. Lassen 
Sie Ihren Blick vom 34 m hohen Heideberg-





Dorfkirche, Gasthof »Zum Strauch«
Zabeltitzer Rundweg
Der Zabeltitzer Rundweg führt am Natur-
lehrpfad vorbei durch das etwa 300 ha große 
Naturschutzgebiet Röderauwald Zabeltitz.  
Auf  dem Naturlehrpfad bekommt man einen 
einzigartigen Einblick in die abwechslungs-
reiche Flora und Fauna. Mit etwas Glück kann 
der Wanderer Graureiher, Buntspecht oder  
Eisvogel beobachten. Am Weg liegt auch das 
Große Gabelwehr, ein neugestaltetes Schlauch-
wehr. 
Länge: 3,5 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Café im Palais Zabeltitz, Parkschänke Zabeltitz
Wandertour um die  
Frauenhainer Teiche
Für Wanderer ist die Umgebung von Zabeltitz 
ein echter Geheimtipp. Entdecken Sie die weit-
gehend ungestörte Natur in der Röderaue, im 
Teichgebiet zwischen Frauenhain und Koselitz. 
Die Teiche sind in einem schönen Auwald  
eingebettet. Kleine Ruheinseln laden zum Ver-
weilen ein. Besichtigen Sie auf  Ihrer Tour auch 
die historische Mühle in Raden mit ihrem gut 
erhaltenen Wasserrad. 
Länge: 15 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP







›  »Flechtwerk« – Mitteldeutscher 
Korbmacher­ und Pflanzenmarkt 
April
›  Deutscher Mühlentag  
Pfingstwochenende
›  Traktorentag – Juni
›  Nacht der Schlösser – August




bis 20 km: 
•  Crimmitschau: Sahnpark mit 
Eisstadion und Textilmuseum
•  Ronneburg  
NEUE LANDSCHAFT
•  Zwickau,  
August-Horch-Museum,  
Robert-Schumann-Museum  
bis 90 km: 




Touristinformation Crimmitschau | Markt 1 | 08451 Crimmitschau | Tel. 03762 901018
Das Museumsdorf
In der sanft geschwungenen Landschaft des Zwickauer Landes liegt 
das Dorf Blankenhain in einer grünen Talmulde nahe der Landes-
grenze zu Thüringen. Das Herzstück des Dorfes bildet das Deutsche 
Landwirtschaftsmuseum Schloss Blankenhain, ein ehemaliges Ritter gut, 
das Mittelpunkt eines deutschlandweit einmaligen Museumskom-
plexes ist. Im Freilichtmuseum begeben sich Besucher in den the-
matischen Ausstellungen auf eine Zeitreise in die Historie des länd-
lichen Lebens und Arbeitens in Mitteldeutschland zwischen den 
Jahren 1890 und 1990. Unzählige Originalexponate lassen die ver-
gangenen Tage lebendig werden. So können Besucher an Pulten 
einer alten Dorfschule Platz nehmen und die Kleinsten dürfen auf 
Spiel-Treckern durch die Traktorenausstellung tuckern. Rund um 
das Dorf lockt die wechselvolle Landschaft zu Fahrradtouren und 
Wanderungen. Durch das Dorf verläuft die »Bauerngartenroute«, eine 
44 Kilometer lange Fahrradstrecke, an der sich 16 unterschiedliche 
Bauerngärten in Sachsen und Thüringen aneinanderreihen.
BLANKENHAIN






Erlebbares Handwerk  
im Schloss Blankenhain
Im alten Rittergutskuhstall können Besucher 
die Geschichte des Landhandwerks erleben 
und unter anderem Sattler-, Scherenschleifer-,  
Besenbinder-, Seiler- und Schusterwerkstätten 
besichtigen. Zu Aktionstagen lassen sich  
Weber, Schmied und Korbmacher gern bei  
der Arbeit über die Schulter schauen. 








vom 1. Mai bis 15. Oktober 
täglich jeweils 9–18 Uhr
Keine Kurse möglich.
Bauerngartenroute
Auf  kleinen Straßen und Feldwegen führt die 
Bauerngartenroute durch die sanft hüglige 
Landschaft des benachbarten Ostthüringens. 
Sie durchquert kleine beschauliche Ortschaften, 





Besuch der über 800 Jahre alten Burg Posterstein
Auf Schusters Rappen  
zur Koberbachtalsperre
Die Tour startet im Ortszentrum von Blanken-
hain und führt entlang landschaftsprägender 
Fachwerkbauten zwischen sanften Hügeln und 
abwechslungsreichen Tälern bis zum Nah - 
er holungsgebiet Koberbachtalsperre. Dort hat 
der Wanderer Gelegenheit zur Einkehr,  
zum Baden oder kann eine Bootstour auf  der 
Talsperre unternehmen. 
Länge: 11 km 
Schwierigkeit: mittel
TIPP
Ein Besuch im Autokino 
an der Koberbachtalsperre
Ausflug nach Mannichswalde
Von Blankenhain führt ein markierter Wander-
weg direkt über den hohen Eichberg nach 
Mannichswalde. Dort warten drei Badebecken, 
Großrutsche, Familienrutsche und Sprungturm 
von Mai bis September auf  alle Badelustigen. 
Direkt am Bad gibt es Übernachtungsmöglich-
keiten auf  einem 4-Sterne-Campingplatz sowie 




Ein Besuch der Gaststätte Fischerhof in  
Mannichswalde
WANDERN
▲ Zimmer einer Wanderarbeiterfamilie im Landwirtschaftsmuseum Blankenhain
▼ Ausstellung »Landwirtschaftsgeschichte Mitteldeutschlands«
▲ Bockwindmühle: Kammrad mit Mahlwerk 
▲ Erlebnisbad Mannichswalde
▲ Koberbachtalsperre 
▲ Töpfervorführung zum Holz- und Handwerkertag 
26
JÄHRLICHES 
›  Rassegeflügelausstellung  
3. Januarwochenende
›  Hoffest zur Osterzeit – März
›  Klöppel­Osterausstellung 
Osterwochenende
›  Vogelschießen – Mai
› Sommerfeste in der Umgebung – Juli 
› Reitturniere – August/September 
› Fischerfest – Oktober
› Adventskonzerte – Dezember
SEHENSWERTES 
bis 20 km:
•  Freiberg, Silbermannorgel,  
Ausstellung Terra Mineralia
•  Glashütte, Uhrenmuseum 
• Talsperre Klingenberg
•  Tharandt –  
Forstbotanischer Garten 
bis 30 km:
• Dresden – historische Altstadt
• Altenberg – Bobbahn
• Radebeul – Karl-May-Museum
• Meißen – Porzellan-Manufaktur 
bis 50 km:
•  Seiffen – Spielzeugdorf
•  Augustusburg – 
Schloss mit Motorradmuseum
Touristinformation Klingenberg | Hotel-Gasthof »Zum Erbgericht« | Schenkberg 1 | 01774 Klingenberg OT Höckendorf | Tel. 035055 6530
Das Dorf  für Familien
HÖCKENDORF
Wer dem romantischen Tal der Wilden Weißeritz flussaufwärts folgt, 
erreicht Höckendorf in der Gemeinde Klingenberg auf einer sonni-
gen Ebene zwischen dem Tharandter Wald und dem Osterzgebirge. 
Nur 20 Kilometer vor den Toren Dresdens präsentiert sich der Ort 
seinen Besuchern mit kontrastreicher Landschaft und aktiven 
Erlebnismöglichkeiten für die ganze Familie. Die Kirche Höcken-
dorfs gehört zu den 100 ältesten in Deutschland und fasziniert Archi-
tekturliebhaber im Inneren mit Elementen aus den Stilepochen der 
Romanik bis zum Jugendstil sowie einem spätgotischen Flügelaltar. 
Bis an den Anfang des 13. Jahrhunderts lässt sich die Geschichte des 
Dorfes zurückverfolgen. Zeugen dieser längst vergangenen Tage 
sind die Wasserburgruine im Ortsteil Ruppendorf oder die Thelersäu-
len. Ihr Namensgeber, der edle Ritter Conrad von Theler, begann 
im 14. Jahrhundert im Ortsteil Edle Krone mit dem Abbau von Sil-
ber und wurde so zu einem der reichsten Bergherren Sachsens. 
Reich ist heute auch das Angebot für Familien in Höckendorf. 
Der Tiergarten sowie Erlebnis- und Wanderpfade wecken den 
Entdeckergeist von Groß und Klein. Ein Kleinod ist 







100 % Natur und sonst nichts!
»Essig-Schneider« – ein traditionelles Familien-
unternehmen in der vierten Generation  
produziert Senf  und Essig nach alten (geheimen) 
Rezepten. Diese und viele weitere regionale 
Produkte finden Sie im Hofladen oder unter  
www.essig-schneider.de
Essig-Schneider (Inh. Ulrike Schneider)
Am Bahnhof  2




Mo. – Fr. 8 – 12 und 14 – 18 Uhr
Sa. 8 – 11 Uhr
Stuhlbauer
Hochwertige Präzisionsarbeit von Hand, nach 
seltenen, jahrhundertelang überlieferten Stuhl-
bauertechniken sichern eine besondere Qualität 
und lange Lebensdauer der Produkte im  
klassischen und modernen Stil von Stuhlbauer 











Erlebnisurlaub auf dem  
Bauernhof/Korbflechten
Im OT Beerwalde, gegenüber der Landpension 
Rosenhof, finden Sie den Ferienhof  Näcke.  
Neben einem Erlebnisurlaub auf  dem schönen 
Dreiseithof  kann man hier, unter fach männi-




01774 Klingenberg OT Beerwalde
Tel. 035055 62969
ferienhof-naecke@gmx.de
Kurse auf  Anmeldung möglich.
Tour »Höckendorf am  
Heiligen Weg«
Vom Wanderbahnhof  Edle Krone führt der 
Wan derpfad am Richtschacht anspruchsvoll 
bergan. Am Waldausgang treffen Sie auf  einen 
mittelalterlichen Pilgerpfad in Richtung  
Höckendorf. Nach Besuch und Einkehr im  
Ort mit Heimatmuseum führt der Weg durch 
den Tiergarten und die Höckendorfer Heide 
über Marktweg und Butterstraße zurück nach 
Edle Krone.
Länge: 8–11 km 
Schwierigkeit: mittel
TIPP
Hotelgasthof »Zum Erbgericht« und  




Vom Ausgangspunkt Bahnhof  und Wander-
stützpunkt Edle Krone führt der Weg durch  
das romantische Tal der Wilden Weißeritz.  
Interessierte finden entlang des Weges eine 
Vielzahl von Lehr- und Informationstafeln zur 
Bergbaugeschichte in diesem urigen Wander-
gebiet. Am Wasser entlang, im schattigen  
Talgrund, hinauf  nach Dorfhain erreicht man  




Erbgericht in Ruppendorf, Hotel »Neue Höhe«  
und Gaststätte Sachsenhof in Klingenberg,  
STRACOS­Erlebniswelt in Colmnitz
Hofbäckerei Hahn
Im historischen Kreuzgewölbe des liebevoll  
sanierten Stalls bietet Bäckermeister Egon 
Hahn leckere Backwaren an, die aus regionalen 
Rohstoffen zubereitet werden. Sie können dem 
Meister gern über die Schulter schauen. 
Egon Hahn
Dorfstraße 10




Fr. 7 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr | Sa. 7 – 12 Uhr
weitere Informationen: www.biohahn.de
LANDKULTUR
▼ Korbflechterin Theresa Näcke
▲ Tiergarten
 ▼ Thelersäule        ▼ Familie Hahn in der Bäckerei
28 Gästebüro Pobershau | Ratsseite-Dorfstraße 68 | 09496 Marienberg OT Pobershau
SEHENSWERTES 
ca. 5 km 
 Marienberg: 
•  Historische Altstadt
•  Museum sächsisch-böhmisches 
Erzgebirge im Bergmagazin
•  Erlebnisbad  
AQUA MARIEN
•  Besucherbergwerk Pferdegöpel 
auf  dem Rudolphschacht  
in Lauta
•  Serpentinstein- und  
Heimat museum Zöblitz
ca. 10 km




• Museum Schloss Wolkenstein
JÄHRLICHES 
›  Traditionelles Pfingstfest 
August
›  Sommerfest der Pobershauer  
Vereine und Int. Klöppeltreffen 
September
›  Pobershauer Kirmes mit  
Naturmarkt  
2. Adventswochenende
›  Pobershauer Bergadvent 
Besonderer Tipp:  
Pobershauer Bergfest
alle fünf  Jahre (2019, 2024)
Im staatlich anerkannten Erholungsort Pobershau können Gäste das 
Erzgebirge in allen Facetten erleben. Die ehemalige bergmänni-
sche Streusiedlung liegt malerisch rechts und links entlang des Tales 
der Roten Pockau. Die Höhenlage von 560 m im Tal bis zu 710 m auf 
dem »Katzenstein« bietet vielfältige Urlaubsmöglichkeiten: Wande-
rer, Skisportler, Radfahrer, Nordic-Walking-Fans oder Kletterer kön-
nen bei ihren sportlichen Aktivitäten auch die Natur genießen. Über 
die Fernwanderwege Eisenach-Budapest, E 3 und Kammweg Erzgebirge-
Vogtland ist Pobershau mit dem überregionalen Wegenetz verknüpft. 
Das wohl nachhaltigste Erlebnis verschafft eine Tour durch das Na-
turschutzgebiet im wildromantischen »Schwarzwassertal«, eines der 
schönsten Flusstäler im Erzgebirge. Darüber hinaus sind die »Bött-
cherfabrik« sowie die Galerie »Die Hütte« lohnenswerte Ziele mit 
abwechslungsreichen Ausstellungen. Das Schaubergwerk »Molchner 
Stolln« macht die Arbeit der Bergleute erlebbar. Der Höhepunkt des 
Dorflebens ist das nur alle fünf Jahre stattfindende »Pobershauer 
Bergfest«. Dann erstrahlt der Ort im Lichterglanz einer einmaligen 
Illumination.
POBERSHAU
Bergdorf  des Erzgebirges ▲ Blick über das Bergdorf 
29
DORFERLEBNISSE
Tel. 03735 23436 | info@pobershau.de | www.marienberg.de
Auf den Spuren des Bergbaus
Pobershau ist ein einzigartiges lebendiges  
Museum der langen Bergbaugeschichte. Im 
Schaubergwerk »Molchner Stolln«, einem  
der ältesten und schönsten in Sachsen, gelangt 
man in die Tiefen des Bergdorfes. Aber auch 
über Tage lassen sich entlang des Bergbaulehr-
pfades in Pobershau alte Haldenzüge, Stollen-
mundlöcher und unzählige weitere Zeugnisse 
des großen »Berggeschreys« erkunden.




Gaststätte »Huthaus zum Molchner Stolln«
Wandern im wildromantischen 
Schwarzwassertal
Der Wanderparkplatz im Hinteren Grund,  
unmittelbar am Eingang des »Schwarzwasser-
tales« gelegen, bietet den idealen Ausgangs-
punkt für eine Tour durch das Naturschutz-
gebiet und den parallel dazu verlaufenden 
»Grünen Graben« bis hinauf  auf  den Erzge-
birgskamm. Über mehrere Querverbindungen 
ist die Streckenlänge variierbar. Zum besonde-
ren Erlebnis wird die Tour als geführte Lama-
wanderung.
Länge: 14 km (Hin- und Rückweg)
Schwierigkeit: mittel
TIPP





Der 24 km lange Radweg verläuft durch aus-
gedehnte Waldgebiete von Pobershau über  
das wunderschöne »Schwarzwassertal« nach 
Kühnhaide, weiter zum Rätzteichgebiet im  
Ortsteil Gelobtland. Von dort aus führt die 
Route durch die Stadt Marienberg zurück  
nach Pobershau.




Gaststätte und Pension »Waldeck«
Holzschnitzkunst als Lebenswerk
»Skulpturen wider das Vergessen« werden  
in der besonderen Schnitzausstellung Galerie 
»Die Hütte« gezeigt. Der einheimische Aus-
nahmeschnitzer Gottfried Reichel schuf  in 
über 300 Figuren Themen der Bibel und  
Szenen aus dem Warschauer Ghetto lebendig 
und eindrucksvoll.
Galerie »Die Hütte« 
Ratsseite-Rathausstraße 10  
09496 Marienberg OT Pobershau 




Di .– So. 13 – 17 Uhr
HANDWERK
▲ Mit den Lamas auf Entdeckungstour
▲ Im Besucherbergwerk Molchner Stolln ▲ Schnitzausstellung
 ▼ Steinerne Brücke im Schwarzwassertal
30 Touristinformation Seiffen | Hauptstraße 73 | 09548 Kurort Seiffen | Tel. 037362 8438
Das Spielzeugdorf
JÄHRLICHES 
›  Pfingstwanderung 
Pfingstsonntag
›  Erlebnisführung und Mitmach­
programm im Freilichtmuseum 
Juni
›  Tage des historischen Handwerks  
Wochenende nach Himmelfahrt 
und 2. Septemberwochenende
›  Lichterzug auf Bergbaupfaden 
Sa. vor 2. Advent
›  Große Bergparade 




•  Neuhausen: Nussnacker- und 
Glashüttenmuseum, Freibad
•  Deutschneudorf: Besucherberg-
werk Fortunastolln
•  Talsperre Rauschenbach
•  Rechenberg-Bienenmühle: 
Brauereimuseum
bis 50 km:
•  Marienberg: Erlebnisbad Aqua 
Marien, Pferdegöbel
•  Frauenstein: Burgruine,  
G.-Silbermann-Museum
•  Freiberg: Dom, Terra Mineralia, 
Bergbaumuseum
•  Annaberg-Buchholz: Frohnauer 
Hammer, Adam-Ries-Museum,  
»Markus-Röhling-Stolln« 
▲ Schnitzer und Nachwuchs im Freilichtmuseum
Mit einer Höhenlage zwischen 650 und 820 Metern liegt das Spiel-
zeugdorf Seiffen fast auf dem Kamm des Erzgebirges. Der Ort ist ge-
prägt durch eine jahrhundertealte Handwerkstradition, die mit dem 
Bergbau und der Zinngewinnung begann und sich über die Glas-
bläserei hin zu der unverwechselbaren erzgebirgischen Holzkunst 
entwickelte. Bekannt ist Seiffen heute für seine weltweit einmalige 
Holzdrechslerei, bei der unter anderem Räuchermänner, Pyramiden und 
Schwibbögen entstehen. Einzigartig und typisch für die Region ist die 
Kunst des Reifendrehens. Diese besondere Art des Drechselns erfor-
dert ein außergewöhnliches gestalterisches Können. Im Seiffener Spiel-
zeugmuseum erfahren Besucher alles zu diesem einmaligen Verfahren 
sowie zur erzgebirgischen Spielwaren- und Weihnachtstradition. Von 
Seiffens berühmter Bergkirche aus lässt sich wandernd oder per Rad die 
reizvolle Umgebung erkunden. Sowohl Themenwege als auch grenz-
 überschreitende Wan der routen in unser Nachbarland Tschechien 
versprechen ein besonderes Naturerlebnis. Auch der radsport be-
geisterte Gast findet in Seiffen die Möglichkeit, sich auf leichten bis 
mittelschweren Touren zu testen. 
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Kunsthandwerkern zuschauen und beim  
Hersteller einkaufen. Sehen Sie, wie kleine und 
große Figuren entstehen, seien Sie fasziniert 
von den filigranen Fertigkeiten, wie z.B. dem 
Spanbaumstechen, Schnitzen oder Bemalen 
von Nussknacker & Co.
›  Seiffener Volkskunst eG 
Bahnhofstraße 12 | 09548 Kurort Seiffen 
Tel. 037362 7740
›  Erlebniswelt Richard Glässer GmbH 
Hauptstraße 80 | 09548 Kurort Seiffen 
Tel. 037362 180
›  Kunsthandwerk Eva Beyer 
Hauptstraße 201 | 09548 Kurort Seiffen 
Tel. 037362 87699
Öffnungszeiten Schauwerkstätten
Mo. bis Fr. 10 – 16 Uhr
Verkauf: Mo. bis So. 10 – 16 Uhr
Reifendrehwerk
Bei einem Gang durch das Freilichtmuseum 
können Sie 14 Gebäudekomplexe mit Steigen, 
Mauern, Brücken, Wassergräben und Gärten 
aus dem 19. Jahrhundert besichtigen. Bestau-
nen Sie bei einer Vorführung das einzigartige 
Reifendrehen mit der Wasserkraft-Drehwerk- 
Anlage aus dem Jahr 1760. 
Touristinformation
Freilichtmuseum




April bis Oktober: 
Mo. bis So. 10–17 Uhr
November bis März: 
Mo. bis So. 10–16 Uhr
Keine Kurse möglich.
Bergbauwanderung
Auf  dem Weg nach Deutschneudorf  können 
Sie zur stillen Andacht die Seiffener Bergkirche 
besuchen. Vom Reicheltberg aus, am Anton-
Günther-Stein, genießen Sie bei einer Rast den 
wunderschönen Blick über das Tal des Spiel-
zeugdorfes Seiffen. In Deutschkatharinenberg 







Streifen Sie mit unseren Alpakas (Kamelform 
mit weichem Fell, für Wolle sehr geeignet) 
durch die wunderschöne Landschaft rund  
um das Spielzeugdorf  Seiffen. Erfahren Sie  
bei einer Tour mehr über die einfühlsamen,  
charakterstarken Tiere und stellen Sie Ihre 




Besonders für Familien mit Kindern geeignet
Montagswanderung
Erleben Sie die wunderschöne Landschaft  
und Natur rund um das Spielzeugdorf  Seiffen 
mit einem versierten Wanderführer. Jeden 
Montag zeigt er Ihnen die Schönheiten des  
Ortes, wie zum Beispiel das mechanische  
Bergwerk, unsere Bergkirche, die zur Natur-
bühne umgebaute Binge Geyerin, eine Holz-
kunstwerkstatt und die alte Glashütte. Dazu  
erzählt er Ihnen viel Wissenswertes. 
Länge: 10 km 
Schwierigkeit: mittel
TIPP
Einkehr: Zum Einsiedler,  
Landgasthof zu Heidelberg
▼ Beim Reifendreher im Freilichtmuseum
▲ Blick über das Spielzeugdorf Seiffen
▲ Fortunastollen Deutschneudorf
▲ Seiffener Bergkirche 
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›  Beginn der Schifffahrt – Ostern
›  Kulinarischer Dorfspaziergang 
von Ostern bis Oktober jeden  
1. Sa. im Monat
›  Lämmermarkt und Morristanzfest 
1. Mai
›  Wandelkonzert – Chr. Himmelfahrt
›  Deutscher Mühlentag  
Pfingstmontag
›  Handwerkermarkt 
letztes Septemberwochenende
›  Voradvent im Dorf der Sinne 




•  Kloster Nimbschen
•  Künstlerhaus Schaddelmühle 
•  Wilhelm Ostwald Museum, 
Grimma-Großbothen
•  Museum Göschenhaus
•  Obstland, Plantagen- und  
Keltereibesichtigungen
•  Freizeitbad Riff, Bad Lausick
•  Kletterpark Leipzig
bis 30 km:
•  Schloss Colditz, Alliierten-
Kriegsgefangenlager
•  Leipziger Neuseenland  
mit Kanupark
•  Burg Gnandstein
•  Leipzig, Freizeitpark »Belantis«
Stadtinformation Grimma | Markt 23 | 04668 Grimma | Tel. 03437 9858285
Das Dorf  der Sinne
HÖFGEN
Umgeben von der eindrucksvollen Flusslandschaft der Mulde liegt 
Höfgen inmitten des Sächsischen Burgenlandes. Unweit von Leipzig 
wurde das denkmalgeschützte Dorf vor über 730 Jahren aus sieben Bau-
erngehöften gegründet. Das »Dorf der Sinne« ist geprägt von dem 
landschaftlichen Liebreiz der Region, einer beeindruckenden Flora 
und Fauna sowie zahlreichen kulturellen Erlebnismöglichkeiten. 
Das »Erleben mit allen Sinnen« steht dabei besonders im Fokus der 
Entdeckungsreise durch den Ort. Auf einer Felskuppe erhebt sich 
im Dorfkern die in ihrer Form einzigartige, romanische Dorfkirche. 
In Sichtweite schwimmt eine der letzten Schiffmühlen Europas. Das 
Museum gibt einen interessanten Einblick in die Kulturgeschichte 
der längst vergessenen Technik. Die weite Wiesen- und Auenland-
schaft Höfgens mit ihren bunten Streuobstwiesen, das wellige Hügel-
land und die ausgedehnten Wälder bieten Radfahrern ideale Bedin-
gungen. Abwechslungsreiche Touren können zum Beispiel auf dem 
Mulderadweg unternommen werden.
▲ Geologischer Wanderweg »Weg der Steine« mit Fährhaus im Hintergrund
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WANDERN
LANDKULTUR
Es klappert die Mühle
Gleich drei besondere Mühlen geben in Höfgen 
Aufschluss über die fast vergessene Mühlen-
technik: das Museum Wassermühle mit dem 
oberschlächtigen Wasserrad, die letzte funk-
tionsfähige Schiffmühle Deutschlands und  
die Paltrockwindmühle in Schkortitz.  
Führungen sind auf  Anmeldung möglich.
Stadtinformation Grimma





Da gibt es nichts zu meckern: Auf  ursprüngliche 
und traditionelle Art und Weise stellt der Bio-
bauer Frischkäse, Schnittkäse oder Weichkäse 
aus Ziegenrohmilch her. Rund 50 deutsche 
Edelziegen gehören zum Bestand des Bauern, 
der zahlreiche Felder rund um das älteste Gut 







Ostern bis Ende Januar:
freitags 14–17 Uhr
TIPP
Probieren und spazieren: Kulinarische Dorfführung 
in der Stadtinformation Grimma buchbar
»Weg der Steine«
Durch steinerne Wegweiser, Skulpturen sowie
Sitz- und Erlebnissteine vermittelt der thema-
tische Wanderweg entlang der Mulde interes-
sante und wissenswerte Details zu den geologi-
schen Besonderheiten zwischen Grimma und 
Förstgen. Auf  dem Weg begegnet man unter 
anderem einem prähistorischen Steinkreuz, 
Tast- und Rätselsteinen oder eiszeitlichen 
Zeugen, wie dem Rabenstein oder den Stein-
klippen.
Länge: 8 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
wechselnde Ausstellungen in der  
St. Georgenkapelle, Leisniger Straße
Mulderadweg 
Das Märchenland liegt gar nicht weit weg: Das 
Sächsische Burgenland ist bekannt für die außer-
gewöhnliche Kultur- und Naturlandschaft. 
Denn am Mulderadweg liegen historische Orts-
kerne genauso wie trutzige Burgen, imposante 
Schlösser und sehenswerte Museen. Wie im 
Zeitraffer bietet ein Ausflug mit dem Rad rund 
um Grimma ein Erlebnis von 1000 Jahren 
sächsischer Geschichte.









Seit über 400 Jahren gibt es die Fährverbingung 
zwischen dem Kloster Nimbschen und Höfgen. 
Die »Fliegende Brücke« (Gierseilfähre) nutzt 
die Strömung des Flusses. In den wärmeren 
Monaten verkehren zwei Muldeschiffe  
zwischen Grimma und Höfgen auf  Europas 
schnellstem Fluss. 
Stadtinformation Grimma





Auf den Geschmack gekommen
Der kulinarische Dorfspaziergang ist eine drei-
stündige Mischung aus Geschichte und fröh-
lichen Anekdoten sowie köstlichen Leckereien 
aus dem sächsischen Burgenland. Spazieren 
und Probieren mit dem Semmelweib durch ei-
nes der schönsten Dörfer Sachsens, das bedeu-
tet: überraschende und regionale Freuden und 
allerlei Sinnliches für Leib und Seele. April bis 
Oktober jeden ersten Sonnabend ab 10 Uhr.
Länge: 4 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Zur Führung wird der altdeutsche Mühlenbackofen 
angeheizt.
▲ Deutsche Edelziegen vor der Wassermühle
▼ Gierseilfähre
▼ Technische Schauanlage Schiffmühle
▼ Mulderadweg
34 Tourismusinformation Jagdhaus Kössern | Kösserner Dorfstraße 1 | 04668 Grimma | Tel. 034384 73931
SEHENSWERTES
bis 10 km:
• historische Altstadt Grimma
• Kloster Nimbschen
• Museum Göschenhaus
• »Dorf  der Sinne« Höfgen
• Künstlerhaus Schaddelmühle
•  Wilhelm Ostwald Park und  
Museum Grimma-Großbothen
•  Obstland, Plantagen- und  
Keltereibesichtigungen
• Freizeitbad Riff, Bad Lausick
bis 30 km:
•  Schloss Colditz,  
Alliierten-Kriegsgefangenenlager
• Sächsisches Burgenland
• Leipzig, Freizeitpark Belantis
JÄHRLICHES
›  Familienbrunch am Thümmlitzsee 
von März bis Dezember
›  geführte Besichtigung durch  
das Rittergut 
ein Sonntag im Monat
›  Konzerte im Barocksaal des  
Jagdhauses monatlich
› Dorffest September
›  öffentliche Apfelernte auf der  
Streuobstwiese im Jagdhausgarten 
Anfang Oktober 
Kurz vor Leipzig thront ein Musterbeispiel eines barocken Plandorfes 
über dem Fluss Mulde. Kössern liegt im Zentrum der schlösserreichsten 
Gegend in Deutschland. Bedeutende Baumeister wie der Architekt 
des Dresdners Zwingers, Matthäus Daniel Pöppelmann und die 
Adelsfamilie von Erdmannsdorff schufen herausragende Denkmäler, 
darunter das barocke Jagdhaus und das herrschaftliche Rittergut. Es 
war die Jagdleidenschaft des sächsischen Hochadels, die Prunk und 
Glanz in die fruchtbare Gegend brachte. So entstanden Pracht-
bauten in vollendeter Harmonie, 45 einheitliche Handwerkerhäuser 
sowie Gärten und Wälder. August der Starke richtete hier bunte Feste 
aus. Noch immer herrscht reges Treiben. Über 40 hochkulturelle 
Veranstaltungen locken Menschen in die Säle. Denn ein Rendezvous 
mit Kössern bedeutet auch, auf herzliche Gastfreundschaft zu stoßen. 
Und wer Lust auf mehr Bewegung hat, der kann zwischen einer Tour 
auf dem Mulderadweg, einem Bootsausflug auf der Mulde oder einem 
Sprung in den Badesee wählen. Wanderer machen am »Weg der Steine« 
Bekanntschaft mit dem Geopark Porphyrland.
KÖSSERN






Die Zeit Augusts des Starken,  in der das  
Jagdhaus Kössern entstand, ist von vielen  
Legenden umrankt. Amüsant und kenntnisreich 
unterhalten Aurelia von Caterstein und Benno 
von Mulden knick zu heiteren Themen rund 








Mo. bis Fr. 9 –15 Uhr (ganzjährig)
Sa./So./Feiertag 10 –17 Uhr (1. Mai bis 3. Okt.)
Hofladen im Rittergut
»Gutes kommt vom Gut.« Die Regale des  
Rittergut-Hofladens sind mit regionalen  
Produkten bestückt, die man selbstverständlich 
auch vor Ort verköstigen kann. Der wunder-
schöne Hof  bietet eine kleine Oase der Ruhe 
und lädt zum Verweilen ein.
Rittergut Kössern 





Ostern bis Oktober 
Sa. 11 – 19 Uhr | So. 10 – 18 Uhr
Mulderadweg
Kurz vor Kössern vereint sich der Fluss Mulde. 
Am Radweg entlang der drei Mulden haben 
sich typische Auenlandschaften und Feucht-
gebiete erhalten. Liebevoll sanierte Orte entlang 
des Flusslaufes geben Einblick in die eindrucks-
volle Geschichte der Kulturlandschaft. Vom 
historischen Altstadtkern in Grimma bis zum 
deutschlandweit ältesten Schloss in  







Markt 23 | 04668 Grimma
Rundweg um den Thümmlitzsee
Wegen seiner stillen Schönheit und den bemer-
kenswerten Zeugnissen der Vergangenheit gilt 
der Thümmlitzwald als Geheimtipp für Wan-
derer und Naturliebhaber. Der einstündige 
Rundwanderweg um den Thümmlitzsee führt 
über den slawischen Wall und vorbei an  
Biberdämmen, uralten Steinkreuzen, durch 
Birken- und Kiefernwälder und bietet dem 
Wanderer immer wieder faszinierende Ausblicke 
auf  den See. 




Wasserwandern auf der Mulde
Wasserwandern eröffnet neue Perspektiven. 
Der Blick streift über die Wasseroberfläche. 
Links und rechts weite Landschaften, Vögel, 
kleine Dörfer, Schlösser oder Mühlen. Bei der 
Schlauchboottour zwischen Leisnig  
und Grimma paddelt man unter sieben  
Brücken durch und kommt ohne Wehrum-
tragung an der Hängebrücke Grimma,  
der »achten Brücke«, an. 
Länge: 22 km 
Schwierigkeit: mittel
TIPP
Wassersport Sachsen | Inh. Steffen Heiber
www.wassersport­sachsen.de | Bahnhofstraße 5
04668 Grimma | Tel. 03437 972612 
WANDERN
WASSERWANDERN
▼ Badespaß am Thümmlitzsee
▼ Auf der Mulde
▼ Hofladen im Rittergut 
















•  Musikinstrumentenmuseum 
Markneukirchen
•  Vogtland Arena Klingenthal
•  Freizeitpark Plohn
Ortsverwaltung Jößnitz | Gerhart-Hauptmann-Straße 8 | 08547 Plauen OT Jößnitz | Tel. 03741 521188
Das Dorf  für Aktive
JÖSSNITZ
Bewaldete Kuppen und romantische Täler sind charakteristisch für 
die vogtländische Landschaft. Inmitten der Natur und dennoch nahe 
der Spitzenstadt Plauen liegt Jößnitz. Ein weitläufiges Wander-, Rad- 
und Reitwegenetz führt um den »staatlich anerkannten Erholungsort« und 
in die Umgebung. Zwischen Streuobstwiesen, Teichen und Gärten 
stehen Bauernhäuser und Vierseithöfe, die den in seiner ursprüng-
lichen Form erhaltenen Ortskern prägen. Entlang des Dorflehrpfades 
begegnen dem Aktivurlauber die wichtigsten Sehenswürdigkeiten 
und erlebbares Handwerk, von der Intarsienmalerei über die Falknerei 
bis hin zu Schmiede arbeiten im benachbarten Ortsteil Steinsdorf. 
Im ehemaligen Ritter gut befindet sich ein moderner Reiterhof mit 
Reithalle und Reitsportanlage. Jedes Jahr im Mai herrscht hier großer 
Aufgalopp, wenn mehr als 3.000 Reitsportfreunde beim Jößnitzer 
Reit- und Springturnier zuschauen. Golfsportlern bietet der Golfclub 
Plauen-Steinsdorf einen 18-Loch-Platz mit reizvollem Blick ins 
Elstertal und bis ins obere Vogtland. Besonders abwechslungsreich 
sind die Aktiv sport angebote am »Vogtländischen Meer«, der Talsperre 
Pöhl.
JÄHRLICHES 
›  Weihnachtsbaumverbrennen 
3. Wochenende im Januar
›  Brauchtumsfeuer,  
Maibaumaufstellen – 30. April
›  Reit­ und Fahrturnier 
1. Maiwochenende
›  Scheunenfest Röttis 
1. Juliwochenende
›  Erntedankfest Kirche Jößnitz und 
Steinsdorf Ende Sept./Anf. Okt.
›  Kirchweih Jößnitz und Steinsdorf 
Ende Oktober/Anfang Nov.






Aufstellen des Maibaumes durch die Freiwillige 
Feuerwehr am Dorfplatz, anschließend Fackel-
zug bis zum Gerätehaus der Feuerwehr.  
Dann Abbrennen eines Maifeuers. Speziell für 
Familien mit Kindern geeignet. 
Örtliche Verwaltung Jößnitz




30. April: 20 –22 Uhr
Intarsienkunst
Intarsien entstehen aus Hunderten von Einzel-
teilen, oft nur wenige Millimeter groß. Schauen 
Sie Intarsienmeister Sigmar Zahn bei der 
Arbeit über die Schulter und gewinnen Sie  
Einblicke in die faszinierende Welt des Holzes. 
Intarsienstube Sigmar Zahn




geöffnet nach Voranmeldung unter o. g. Tel.
Radtour nach Plauen mit  
Besichtigung Bergwerk
Die Tour beginnt am Schloss Jößnitz mit herr-
lichem Ausblick auf  Jößnitz, Radweg Hasel-
brunn, vorbei am Sportpark und Stadion »Stern-
quellarena«, Unterquerung der Bahnlinie am 
Bahnhof, dann Richtung Albertplatz. Ziel ist 
der Postplatz, mit Besichtigung des Alaunberg-
werks »Ewiges Leben«. 




Sportpark, Stadion mit Freibad
Wanderweg Pfaffenmühle –  
Elstertalbrücke
Der Weg führt zum Stadtwald, dann über  
die Pfaffenmühle, Gaststätte mit Damwild-
gehege und Spielplatz, bis in das Tal der  
Nymphen und Feen, das »Nymphental«.  
Entlang des wild sprudelnden Kaltenbaches 
wird die »Teufelskanzel«, ein  mächtiger 
Grünstein felsen, erreicht. Nach einigen Metern 
folgt der Aufstieg zur Elstertalbrücke und zum 
Aussichtspunkt »Friedrich-August-Stein«,  
mit einer fantastischen Aussicht auf  das Tal der 
Weißen Elster und teil weise auf  die  
»Vogtländische Schweiz«. 




▼ Eine Intarsie entsteht ▼ Blick auf das Jößnitzer Schloss
▼ Umgebindehaus – 17. Jahrhundert
▲ Blick auf die Elstertalbrücke
Flugvorführungen und  
Walderlebnistouren
(jährlich ab Ostern)
Die 45-minütige Flugvorführung zeigt die  
verschiedenen Jagdarten der unterschiedlichen 
Greifvögel und Eulen. Falkner Herrmann  
erklärt dazu auch viel zur Biologie von Greif-
vögeln und die Bemühungen der Falkner für 
den Schutz dieser imposanten Wildtiere. Die 
45-minütige Walderlebnistour, begleitet von 
Greifvögeln, enthält Wissenswertes über den 
Wald, seine Bewohner und was wir für den 
Schutz unserer Umwelt tun können.
Falknerei Herrmann






Arbeiten mit dem Werkstoff Ton. Kreatives  
Gestalten, Aufbau Keramik, Plattentechnik –  
all das kann man erlernen. Auch geeignet für 








Mo. bis Mi. 12–17 Uhr  
und nach Absprache
Kurse auf  Anmeldung möglich.
▼ Falkner Herrmann mit Uhu »Lotte«




›  Osterkonzert im Schloss Leubnitz 
Ostersamstag
› Maibaumaufstellen – 30. April
›  Deutscher Mühlentag  
Pfingstmontag
›  Blasmusik­ oder  
Schlossterrassenfest  
August (abwechselnd, 1. WE)
›  »Tag des offenen Denkmals« 
2. So. im September
›  Weihnachtszauber  
im Schloss Leubnitz  
Sa. vor 1. Advent
SEHENSWERTES 
bis 5 km: Waldbad Rodau, Musik-
instrumentenmuseum Mehltheuer
bis 10 km: Drachenhöhle Syrau, 
Schloss Mühltroff, Freibad Pausa, 
Naturschutzgebiet Großer 
Weidenteich, Wildgehege im 
Eckhardtspark Pausa
bis 20 km: Burgsteinruinen,
Hermann-Vogel-Haus Krebes, 
Thermalquelle Neumühle,  
Talsperre und Erlebnisbad  
Waikiki Zeulenroda; 
Greiz, Schleiz
Plauen: Alaunbergwerk,  
Vogtlandmuseum und Weber-
häuser, Spitzenmuseum,  
Freizeitanlage Syratal
Die regionstypische Kuppenlandschaft mit dichten Wäldern und 
weiten Wiesen bildet den Rahmen des »Vogtländischen Mühlenviertels« 
im Südwesten Sachsens. Rund um das Dorf Leubnitz und seine 
Nachbarn Syrau, Pausa, Mühltroff und Mehltheuer befanden sich 
einst zahlreiche Wasser- und Windmühlen, die das Müllerhandwerk 
zu einer bedeutenden Zunft der Region werden ließen. Heute sind 
noch einige Mühlen erhalten. Sie werden zum Großteil gastronomisch 
genutzt. Auf die Spuren des Handwerks kann man sich dennoch 
begeben: Ganz nach dem Motto »das Wandern ist des Müllers Lust« 
leitet der Müllerburschenweg Interessierte auf einer 53 Kilometer lan-
gen Rundwandertour zu allen erhaltenen Mühlen und den Relikten 
des einst so regen Gewerbes. In Leubnitz selbst ist das Schloss be-
sonders sehenswert. Der 1794 errichtete Prachtbau ist gesäumt von 
einem großflächigen Landschaftspark und präsentiert im Inneren 
eine Dauerausstellung zum Thema »Natur und Jagd«, bei der Besu-
cher einen detaillierten Einblick in die waldreiche Natur des Vogt-
lands erhalten.




Durch's vogtländische  
Mühlenviertel
Start und Ziel ist der Parkplatz an der Drachen-
höhle Syrau. Von hier geht es in Richtung  
Fröbersgrün vorbei an der Windmühle Syrau 
nach Pausa. Hier kann man dafür sorgen, dass 
sich die Erde ordentlich weiter dreht und die 
Erdachse schmieren ... Die Runde ist mit einem 
blauen Punkt und Drachen auf  dem Radweg-
schild gekennzeichnet.




»Zur Linde«, Ebersgrün,  
»Grünes Tal« und Erdachse Pausa
Drachenrundweg um Syrau
Start und Ziel ist die Drachenhöhle in Syrau, 
der man unbedingt einen Besuch abstatten  
sollte. Dann geht es zur einzigen Windmühle 
des Vogtlands und weiter über Klein Amerika 
nach Mehltheuer. Durch den wunderschönen 
Mehltheurer Forst wandert man wieder in 
Richtung Syrau. Unterwegs erfährt man Wis-
senswertes und Lustiges über Drachen und 









Wanderrundweg zu den historischen Mühlen 
im Vogtländischen Mühlenviertel durch reiz -
volle Landschaft zu den historischen Spuren  
eines einst regen Gewerbes in der Region –  
der Müllerei. In den Orten ist die Anbindung 
an den öffentlichen Nahverkehr gegeben. An 
15 Mühlen wird die Geschichte des Standortes 




Gasthöfe Teichmühle und Connys Bauernstube, 
Leubnitz
Auf Kospothschen Pfaden
Der Leubnitzer Rundweg führt vorbei an den 
Mühlen und über Höhen mit wunderbaren 
Ausblicken in die typisch vogtländische Kup-
penlandschaft. Die Familie von Kospoth besaß 
das Leubnitzer Schloss und das Rittergut bis 
1945. Sie haben das Dorf  wesentlich in seiner 
Entwicklung beeinflusst. Ob man bei dieser 
Wanderung immer auf  Kospoths Fluren bleibt, 








Schloss Leubnitz –  
von Darwin bis Mozart
Besuchen Sie die Konzertreihe »Leubnitzer 
Konzerte« und die Natur- & Jagdausstellung, 
die der Tradition des Schlosses folgen, welches 
einst zum Wohnen und für die Jagd erbaut wurde.
Schloss Leubnitz
Am Park 1
08539 Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
Tel. 037431 86029 
service@schloss-leubnitz.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Do. 9–13 Uhr
Di., Mi., Sa., So., Feiertag 13–16 Uhr
Projekte mit dem Umweltwiesel auf  Anmel-
dung möglich.
Müllerei
Begeben Sie sich auf  die Spuren des Müllers 
in der einzig verbliebenen Windmühle  




08548 Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
Tel. 037431 3735 | info@syrau.de
Öffnungszeiten
1. Mai bis 3. Oktober:  
Sa., So., Feiertag 11–16 Uhr
Juli und August:
Di. bis So. 11–16 Uhr
Kurse auf  Anmeldung möglich.
HANDWERK
unten: Oberkammrad der Syrauer Windmühle ▼ oben: Schloss Leubnitz, Weißer Saal
▼
▲ Einzige Windmühle des Vogtlands: Windmühle Syrau
▼ Wanderung im Schlosspark Leubnitz
40 Tourist-Info Gemeinde Muldenhammer | Klingenthaler Straße 29 | 08262 Muldenhammer OT Tannenbergsthal | Tel. 037465 402825
Das Raumfahrtdorf
JÄHRLICHES  
›  Fackelwanderung  
jeweils mittwochs in den  
Februarferien (Sachsen)
›  Wildschweingrillen mit  
Böhmischem Schwarzbier  
Mai bis Oktober jeden  
1. Sa. im Monat
›  Schwarzbeerwochen – August
›  Einläuten des neuen Jahres  
am Hochofen – Silvester 
MORGENRÖTHE-
           RAUTENKRANZ
Die Verschmelzung von moderner Technik und sächsischer Hand-
werkstradition wird in Morgenröthe-Rautenkranz auf besondere 
Weise gelebt. Die moderne Raumfahrt und das uralte Handwerk des 
Glockengießens stehen sich hier vis-à-vis. Der Geburtsort des ersten 
deutschen Kosmonauten, Dr. Sigmund Jähn, beherbergt eine deutsch-
landweit einmalige Exposition über die Raumfahrt. Mehr als 1.000 ein-
zigartige Modelle und Originale dokumentieren ihre Geschichte. 
Dem gegenüber steht eine Handwerkskunst: das Glockengießen. 
Seit Anfang des 20. Jahrhunderts gehörte Morgenröthe-Rauten-
kranz zu einem der wenigen Orte, in denen eiserne Glocken gegos-
sen wurden, die den Bronzeglocken in Klang und Qualität in nichts 
nachstehen. Allein über 10.000 Kirchenglocken wurden gefertigt. Bei 
einem Besuch des historischen Hochofens können Urlauber diese längst 
vergangenen Tage nachempfinden. Wem der Sinn nach aktiver Er-
holung steht, dem bietet die Berglandschaft mit zahlreichen Wander-
wegen und im Winter mit einem weitläufigen Loipensystem in den an-
grenzenden Skigebieten alle Möglichkeiten.
▲ Space Ship One Junior – Spielplatz Deutsche Raumfahrtausstellung
SEHENSWERTES 
bis 5 km: Tannenbergsthal,  
Herrenhaus
bis 8 km: Schneckenstein,  
»Topasfelsen«, »Besucherberg-
werk Grube Tannenberg«, 
»Mineralien zentrum«, Hammer-
brücke, »Moorlehrpfad«
bis 15 km: Carlsfeld: »Skiparadies«,
Klingenthal: »Vogtland Arena«, 
Eibenstock: »Talsperre«,  
»Allwetterrodelbahn«,  
»Badegärten Eibenstock«
bis 25 km: Bockau: »1. Sächsisches 
Spirituosen museum«,  








Die Herstellung von Plauener Spitzen und  
Stickereien blickt auf  eine jahrhundertealte 
Handwerkstradition zurück. Einen lebendigen 
Eindruck vermittelt die Schauvorführung auf  








Mo. bis Fr. 9–18 Uhr | Sa. 9–13 Uhr
Keine Kurse möglich.
Wenn die Bäume  
reden könnten ...
Der Waldgebietsrundweg mit ca. 21 km Länge 
verläuft zwischen den höchsten Gipfeln des 
Vogtlands und führt den Naturfreund  
vorbei am Naturschutzgebiet »3 Bächle«,  
dem ältesten Fichtenbestand (über 220 Jahre) 
in Mitteldeutschland. Genießen Sie unterwegs 
die pure Schönheit der Natur und lassen Sie 
sich am Hochofen Morgenröthe als Zeitzeuge 
der Eisen glockengießerei in vergangene Tage 
entführen. 








Den Edelsteinen auf der Spur
Diese Tour führt über herrliche Waldwege in 
die geheimnisvollen Tiefen der Erde, wo Sie 
dem Berggeist im Besucherbergwerk »Grube 
Tannenberg« begegnen können. Weiter geht’s 
zum einzigen oberirdischen Topasfelsen  
Europas, dem »Schneckenstein«, dessen Topase 









Einmal Weltall und zurück
Auf  diesem ca. 4 km langen Rundweg werden 
sowohl die moderne Technik der Raumfahrt, 
als auch die alten Handwerkstraditionen er-
lebbar gemacht. Von der Deutschen Raum-
fahrtaus stellung führt der Weg mit herrlichem 
Blick über das Ortszentrum vorbei am Dam-
wildgehege und der Schaustickerei Funke. 
Verwöhnen Sie sich anschließend bei guter 
vogtländischer Küche. 
Länge: 4 km 
Schwierigkeit: leicht
TIPP
Landgasthof »Frischhütte«, neoklassizistische 
Kirche mit Ausstellung  über »Albert Schweitzer«
Bauernmalerei Jürgen Schubert
Wollten Sie schon immer mal das traditionelle 
Handwerk der Bauernmalerei kennen lernen 
oder sich ein Erinnerungsstück bemalen lassen? 
Egal, ob Milchkannen, Gießkannen oder Fassa-










▲ Mountainbiker unterwegs im Zinsbachtal
▼ Bauernmaler Jürgen Schubert
▼ Topasfelsen Schneckenstein






• 2 Übernachtungen inkl. HP im Berggasthof »Beckenbergbaude« 
(der Gasthof ist Bio-zertifiziert)
• Zimmer mit DU/WC
• Besichtigung des barocken Herrenhauses im Faktorenhof  
mit Museumsbesuch und Bierverkostung
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ...........................................................................105,00 €
im Doppelzimmer ...........................................................................95,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Berggasthof »Beckenbergbaude« | Inh. André Meyer | Beckenbergstraße 5 





• Frühstück vom reichhaltigen Frühstücksbuffet
• 1 Obstteller und 1 Flasche Mineralwasser bei Anreise auf dem Zimmer
• 1 Wochenkarte für die Zittauer Schmalspurbahn
• Eintritt Stellwerksbesichtigung Bhf. Bertsdorf
• Kurtaxe
• ganzjährig buchbar, außer November
PREIS PRO PERSON
Doppelzimmer Tourist ...................................... ab 250,00 €H 209,00 €N
Doppelzimmer Komfort .................................... ab 265,00 €H 225,00 €N
DZ Komfort-Plus »Oybinblick« ......................... ab 290,00 €H 239,00 €N
Einzelzimmer ..................................................... ab 290,00 €H 239,00 €N
(H – Hauptsaison | N – Nebensaison)
KONTAKT | BUCHUNG
Hotel »Am Berg Oybin« | Inh. Conrad Siebert | Friedrich-Engels-Str. 35
02797 Kurort Oybin | Tel. 035844 7320  
info@hotelambergoybin.de | www.hotelambergoybin.de
Oberlausitz erleben im Umgebindehaus
LEISTUNGEN
• 3 Übernachtungen inkl. Frühstück
• 1 Begrüßungsgetränk
• 1 x Kaffee und Kuchen im Café
• 1 Picknickkorb und Wanderkarte
• Ortsführung Obercunnersdorf  
mit Besuch »Schunkelhaus«
PREIS PRO PERSON
in der Ferienwohnung ..................................................................135,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Café und Konditorei mit Ferienwohnungen | Inh. Thomas Brumme
Hauptstraße 80 | 02708 Kottmar OT Obercunnersdorf






Wanderlust – Aktiv genießen
LEISTUNGEN
• 3 oder 6 Übernachtungen 
• im Zweibett- oder Einzelzimmer Komfort
• umfangreiche Tourenbeschreibungen vor Ort
• je Person 1 Bioenergetische Massage (ca. 45 Minuten)
• je Person eine Tube Fußbalsam (erfrischend & belebend)
• ganzjährig buchbar, ausgenommen Feier- und Brückentage
PREIS PRO PERSON
3 Nächte ........................................................................................ 194,00 €
6 Nächte im Zweibettzimmer ....................................................... 324,00 €
3 Nächte ........................................................................................ 264,00 €
6 Übernachtungen im Einzelzimmer Komfort ........................... 452,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Wellness-Pension »Altes Kurhaus Lückendorf« | Inh. Carla Liebisch
Kammstr. 28 – 30 | 02797 Kurort Oybin OT Luftkurort Lückendorf 
Tel. 035844 76430 | willkommen@altes-kurhaus-lueckendorf.de
www.altes-kurhaus-lueckendorf.de





• 3 Übernachtungen mit Frühstück in Ferienwohnungen und Pensionen
• 3 x Genussmenü im Biosphärenreservatsdorf
• 1 x Besuch der Fischereiausstellung
• 1 x Begrüßungsgetränk
• 1 x Führung durch das Biosphärenreservatszentrum
• umfangreiches Informationsmaterial
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ...........................................................................209,00 €
im Doppelzimmer .........................................................................185,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Tourismus GmbH – Land und Leute
Tel. 03571 408030 | www.lausitz-tourismus.de
Lassen Sie sich verzaubern ...
LEISTUNGEN
• 3 Übernachtungen in der Ferienwohnung im Lausitzer Heidehof
• »KRABAT und der Gute Ton« – Töpferei Hegewald
• Kutschfahrt zum Erlebnishof KRABAT-Mühle
• Führung auf dem Erlebnishof
• traditionelles Plinsen-Essen
• Erleben der KRABAT-Sage im Turm des Müllers




Lausitzer Heidehof | Tel. 035722 94181
katharinapuz@aol.com | www.lausitzer-heidehof.de
Inh. Katharina Wroblewski (Dorfstr. 41, 02977 Hoyerswerda)
Zu Gast in der Schlangenkrone
LEISTUNGEN
• 3 Übernachtungen inkl. Frühstück
• 2 Lunchpakete für Wander- oder Radtouren | Leihfahrrad
• Karten- und Informationsmaterial für die Touren
• Eintritt Ausstellung »Sorbisches Kulturzentrum Schleife«
PREIS PRO ANGEBOT UND PERSON 
im Einzelzimmer ...........................................................................180,00 €
Ortsführung mit Gästeführer .........................................................40,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Restaurant und Pension »Zur Schlangenkrone« | Inh. K. Rölke 
Friedensstraße 65 | 02959 Schleife | Tel. 035773 90480 
zur-schlangenkrone@t-online.de | www.zur-schlangenkrone.de
Wellness-Wochenende für die Seele 
LEISTUNGEN
• 2 Übernachtungen im Kräuterzimmer inkl. Frühstück
• 2 x 3-Gang-Genießermenü am Abend
• 1 x 3-Gang-Genießermenü am Mittag
• 1 x gemütliche Kaffeerunde | 1 x Märchenabend
• 1 x Entspannungsabend mit Traumreisen
• 1 x Alpakawanderung | 1 x Kräuterwerkstatt
PREIS PRO PERSON (buchbar November bis März)
im Einzelzimmer (Kurtaxe vor Ort) ............................................242,00 €
im Doppelzimmer (Kurtaxe vor Ort) ..........................................202,00 €
KONTAKT | BUCHUNG





43Dorfurlaub buchen – Unsere Pauschalangebote
5 für 4 im Feriendorf Schwarzwassertal
LEISTUNGEN
• idyllisch - gemütlich - familiär
• 5 Nächte im kleinen dänischen Ferienhaus (inkl. Nebenkosten)
• 1 Stunde Lamawanderung
• Führung im Schaubergwerk für 2 Personen
• Angebot: 5 Nächte bleiben, nur 4 zahlen!
• Gültig von Sonntag bis Freitag außerhalb der sächsischen Ferien
PREIS
für 2 Personen  .............................................................................. 190,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Feriendorf Schwarzwassertal | Inh. Heidrun Arnold 






Hotel »Neue Höhe« Neuklingenberg
LEISTUNGEN
• 2 Übernachtungen inklusive vitalem Frühstücksbuffet 
• Willkommensgetränk auf dem Zimmer 
• zur Begrüßung 1 Glas Prosecco
• Halbpension als 3-Gang-Menü
• Nutzung unserer Sauna und 1 Bademantel zur Ausleihe
• kostenfreie WLAN-Nutzung
• 1 Stunde Bowling auf  unserer Hausbahn
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ........................................................................... 135,00 €
im Doppelzimmer ......................................................................... 109,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Hotel »NEUE HÖHE« | Inh. Dr. Butze GbR | Neuklingenberg 11 
01774 Klingenberg | Tel. 035202 50900 | info@neuehoehe.de
1
2
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Verschnauf’ mal im Wanderstübel
LEISTUNGEN
• 6 Übernachtungen inkl. Frühstück
• Wandervorschläge für jeden Tag
• Wanderkarte 1 : 30.000
• Lunchpaket
Zusätzlich buchbar:
• Kletterkurse, geführte Wanderungen,  
Kremser- und Schlittenfahrten, Halbpension
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ...........................................................................228,00 €
im Doppelzimmer .........................................................................186,00 €
Kinder bis 2 Jahre ................................................................................. frei
Kinder 2 – 12 Jahre, Ermäßigung ..................................................... 50 %
Kurtaxe vor Ort
KONTAKT | BUCHUNG
Gasthaus »Zum Wanderstübel« | Inh. Andreas Krömtz | Tel. 035974 50570
buchung@wanderstuebel.de | www.wanderstuebel.de
Nimm dir Zeit ...
LEISTUNGEN
• 7 Übernachtungen inkl. Frühstück  
im 4-Sterne-Appartement
• 1 Wildschützabend mit Spezialitäten vom Grill
• 1 Teilkörpermassage (ca. 20 min)
• 1 Wanderkarte (1 : 30.000) und Infopaket
• 10 % Rabatt in ausgewählten Gaststätten des Ortes
• Transfer bei Anreise mit der Bahn
Zusätzlich buchbar:
• geführte 2-Tages-Tour, Klettern,  
Grillabend, Lagerfeuer 
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ...........................................................................459,00 €
im Doppelzimmer .........................................................................299,00 €
Kinder bis 5 Jahre ................................................................................. frei 
Kinder 6 – 11 Jahre .........................................................................77,00 € 
Kurtaxe vor Ort
KONTAKT | BUCHUNG
Apartmenthaus »Zum Wildschütz« | Inh. Hans-Joachim Gnauck









• Tages-Eintrittskarte für das Deutsche  
Landwirtschaftsmuseum »Schloss Blankenhain«
• Wanderkarte sowie umfangreiches  
Informationsmaterial zu Ausflugszielen der Umgebung
• kostenlose Saunanutzung sowie 1,5 Std. Squash  
in der hauseigenen Anlage
• nur buchbar vom 1. März bis 31. Oktober – Anreise täglich
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ............................................................................. 95,00 €







• 2 Übernachtungen im Doppelzimmer Engel oder Nussknacker
• reichhaltiges Frühstücksbuffet
• frisches Obst und 1 große Flasche Wasser bei Anreise
• 1 original Seiffener Nussknacker als Souvenir pro Zimmer
• 1 x 4-gängiges Spielzeugmachermenü im Kerzenschein  
mit Überraschungsdessert
• Kindermenü für die Kleinen – oder sie essen wie die Großen 
• Seiffen-Paket: Eintritt in das Spielzeugmuseum,  
Kirchenführung und Besuch einer Schauwerkstatt
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ...........................................................................139,00 €
im Doppelzimmer .........................................................................124,00 €
ab 1.10. bis 28.11.
im Einzelzimmer ...........................................................................149,00 € 
im Doppelzimmer  ........................................................................129,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Buntes Haus Seiffen – Hotel Erbgericht
Erzgebirgshotels GmbH Seiffen | Tel. 037362 7760
buntes-haus@erzgebirgshotels.de | www.buntes-haus.com
Landhotel »Haus des Gastes«
LEISTUNGEN
• 2 Übernachtungen inkl. Frühstück  
in der Gaststube mit Schlossblick
• kostenlose Saunanutzung
• 1,5 Std. Squash in der hauseigenen Anlage
• 1 Brotzeit für Wanderer
• Karten- und Informationsmaterial für die Touren  
• Eintrittskarte ins Dt. Landwirtschaftsmuseum »Schloss Blankenhain«
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ........................................................................... 110,00 €
im Doppelzimmer ........................................................................... 85,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Stadt- und Touristinformation Markt 1




• 3 Übernachtungen im Doppelzimmer*** Superior
• Frühstücksbuffet mit Vitalecke
• Nutzung unserer Wellness-Oase »1001 Nacht«
• täglich wählbares 3-Gänge-Menü im Rahmen der HP
• 1 erzgeb. Schlemmermenü am Abend Ihrer Wahl
• 1 Besuch beim Original Holzmich‘l  
(individuelle Führung beim Original)
PREIS PRO PERSON
buchbar vom 02.01. bis 19.11.
im Doppelzimmer ......................................................................... 169,00 €
Einzelzimmerzuschlag pro Tag ...................................................... 15,00 €
zzgl. Kurtaxe pro Tag ........................................................................ 1,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Tourismus GmbH – Land und Leute
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• 3 Übernachtungen inklusive Frühstück vom Buffet
• Fahrräder für einen Tag mit Radwanderkarte
• Kajak mit Paddeln und Schwimmwesten für einen Tag
• inklusive Hin- und Rücktransport
• Preis gilt bei 2 Personen/Wohnung
• bei 4 Personen/Wohnung 10% Rabatt
PREIS PRO PERSON UND PAUSCHALE
in der Ferienwohnung ..................................................................129,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Ferienwohnung Tenne Katrin Kahle | Tel. 03437 702717
fewo-tenne@web.de | www.fewo-tenne.de
Das Dorf der Baumeister erleben
LEISTUNGEN
• ab 2 Übernachtungen
• Poolnutzung, 6-m-Weidenhaus, Gartenmöbel, Grill, WLAN
• ein 2- bis 3-stündiger geführter Spaziergang durch Kössern und Förstgen 
mit Erläuterungen zur Historie der Orte inkl. Führung durch das barocke 
Jagdhaus Kössern und Besichtigung des Ritterguts (Außenanlagen)
• Wanderkarte und Wanderheft »Thümmlitzwald«
• Broschüre »Kössern & Förstgen – Geschichte und Geschichten«
• das Angebot gilt ganzjährig
PREIS PRO PERSON
in der Ferienwohnung ....................................................................39,00 €
pro Pauschale ab .............................................................................78,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Ferienhaus Alte Käserei | Inh. Petra Brummer und Bernd Wagner  
Tel. 034384 739700 | info@altekaeserei.de | www.altekaeserei.de
Entspannt Golfen in schönster Natur  
auch für Neueinsteiger 
LEISTUNGEN / BESCHREIBUNG
• 2 Übernachtungen inkl. Frühstück
• Golftraining an zwei Tagen, jeweils 3 Stunden
• Erlernen des Golfschwungs
• einfache Regeln und Golfetikette
• Spielen einiger Bahnen auf dem traumhaft  
gelegenen Golfplatz in Steinsdorf
• Erlangung der Platzreife möglich 
• kleiner Mittagsimbiss
•  Schläger, Rangebälle, 10 Spielbälle für den Platz 
(mindestens 2 Teilnehmer)
PREIS PRO PERSON
im Doppelzimmer ................................................................... ab 280,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Golfplatz Plauen-Steinsdorf | Inh. Golfclub Plauen e. V. 





• 3 Übernachtungen inkl. Frühstück
• Willkommenstrunk und Begrüßungsessen
• typisch vogtländisches 3-Gänge-Menü
• historische Orts- und Kirchenführung 
• zünftiges Rittermahl
• Besuch der Weberhäuser in Plauen inkl. historischer Stadtführung
• zusätzlich buchbar: Führung »Plauen unter Tage«
PREIS PRO PERSON
im Doppelzimmer .........................................................................220,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Schloss-gut-Hotel Jößnitz | Familiär * Freudlich * Fair | Inh. Fam. Hoppe
Tel. 03741 577750 | Fax 03741 521289
www.schlosshotel-joessnitz.de





Wandern wie der Müllerbursche
LEISTUNGEN
• 3 Übernachtungen inkl. Frühstück
• tägliches Müllerburschen-Lunchpaket  
zum selbst zusammenstellen
• Rückfahrt zur Unterkunft nach den Wanderungen
• Eintritt in die Windmühle Syrau
• Wanderinformationspaket mit Tourenbeschreibung
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ..................................................................... ab 219,00 €
im Doppelzimmer ................................................................... ab 199,00 €
Genießertage im Raumfahrtdorf
LEISTUNGEN
• 3 Übernachtungen inkl. Frühstücksbuffett
• 3 x Lunchpaket 
• 3 x Abendessen (1x wahlweise in unserer Lappland-Grillhütte)
• 1 x Eintritt in die Deutsche Raumfahrtausstellung
• 1 x Entspannung in der Infrarot-Kabine (30 Min.)
• 1 Bowlingabend in der hauseigenen Bowlingbar
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer .................................................................... ab 147,00 €
im Doppelzimmer .................................................................. ab 147,00 €
in der Ferienwohnung ........................................................... ab 157,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Landgasthof »Frischhütte« | Inh. Nico Grieger | Tel. 037465 2515
service@frischhuette.de | www.frischhuette.de
Hier spu(c)kt der Drache
LEISTUNGEN
• 2 Übernachtungen inkl. Frühstück
• Drachenschmaus in einer Syrauer Gaststätte
• Eintritt und Führung durch die Drachenhöhle Syrau
• Eintritt in die Windmühle Syrau (Mai – Oktober) oder
• Besuch der Drachenburger Schaudestille  
(November – April)
PREIS PRO PERSON
im Einzelzimmer ...........................................................................109,00 €
im Doppelzimmer .........................................................................101,00 €
PREIS PRO NACHT
in der Ferienwohnung ....................................................................40,00 €
KONTAKT | BUCHUNG 





• 2 Übernachtungen inklusiv Frühstück
• Eintritt ins Bauernmuseum Zabeltitz
• Führung beim ortsansässigen Imker (inkl. 1 Glas Honig)
• 1 x Zabeltitzer Bauernschmaus (Abendessen)
• 1 x Fahrradausleihe (ganztägig)
• aktuelle Karten und Infomaterial im Zimmer
• ab 01.05. ganzjährig buchbar
PREIS PRO PERSON
im Doppelzimmer ...........................................................................96,00 €
KONTAKT | BUCHUNG
Pension »Alte Schmiede« | Inh. Carola und Marek Börner 









Aus zertifizierten Betrieben erhältlich als 
Frischfisch oder frisch geräuchert.
KREBA-Fisch GmbH 
Am Markt | Dorfplatz 2 | 02694 Malschwitz 
Tel. 035932 30913 
OBERCUNNERSDORF
Wildverkauf und Räucherei direkt vom Jäger: 
Aus heimischem Wald und Flur Schwarzwild, 
Rehwild: Keule, Rücken, Gulasch, Wild-Salami, 
Wildwürz-Schinken, Wild-Knacker oder Wild-
Leberwurst 
Hotel bergSinn »Altes Schützenhaus«
Am Ferienheim 9 | 02708 Obercunnersdorf
Tel. 035875 60372
OYBIN
Gebirgshonig – Original Oybiner Naturhonig 
Honig-Hof »Renger«
Liststraße 14 | 02797 Kurort Oybin
Tel. 035844 70598
Oybiner Bitter-Likör – milder Kräuterlikör mit 
Bitternote, wird seit 1750 nach Original-Familien-
rezept hergestellt. Erhältlich in Gaststätten,  
Geschäften und der Touristinformation.
SCHLEIFE
Njepila-Brot – … Njepilic Cipaty (reines Korn) sowie  
Bienenhonig vom Njepila-Hof
Njepila-Hof Rohne
Dorfstraße 48 | 02959 Schleife OT Rohne
Mobil 0177 3119719 
SCHWARZKOLLM
Krabatmühlenlikör, Wittichenauer Bier ... – und 
andere regionale Produkte, wie Obst und Gemüse 
vom Gemüsehof Domanja, Lausitzer Leinöl, Wurst, 
Käse, Quark und Backwaren der Landbäckerei Köhler.
Landstübel Bauernladen
Dorfstraße 75 




vom Pferdehof Eschenbach 
Pferdehof Andrea Eschenbach 
Weifbergstraße 4 | 01855 Hinterhermsdorf
Tel. 035974 50244
SAUPSDORF
Speck im schwarzen Mantel 
Geräucherter Speck aus eigener Schlachtung
Fleischerei Hempel





Hauptstraße 56 | 01561 Großenhain OT Zabeltitz
Tel. 03522 509991
Salami, Wurst- und Fleischspezialitäten 
Petra Heppner Direktvermarktung









Fleischerei Frank Wunder 
Die Produkte stammen aus artgerechter  
Tierhaltung der Region.
Schloßblickstraße 9 a | 08451 Blankenhain 
Tel. 036608 92064
HÖCKENDORF
Spezielle Frischkäseprodukte aus hofeigener Bio-Milch
BIO Schaukäserei Welde 
Hauptstr. 53 | 01774 Borlas
Tel. 035055 61482




Inh. Ulrike Schneider | Am Bahnhof 2 
01774 Klingenberg OT Colmnitz | Tel. 035202 2040
POBERSHAU
Original erzgebirgischer Buttermilchgetzen
Typisch erzgebirgische Spezialität. Vorzugsweise  
mit Leinöl ausgebacken, wird das Kartoffelgericht 
traditionell in der Getzenpfanne serviert.
Hotel Schwarzbeerschänke
AS Hinterer Grund 2 | 09496 Marienberg  
OT Pobershau | Tel. 03735 91910
Gaststätte Huthaus zum Molchner Stolln
AS Dorfstraße 69 | 09496 Marienberg  
OT Pobershau | Tel. 03735 669922
Gaststätte Waldeck
RS Rathausstraße 36 | 09496 Marienberg  
OT Pobershau | Tel. 03735 23214
SEIFFEN
Blut- & Leberwurst – Nach altem bäuerlichen 
Verfahren der Hausschlachtung wird diese Wurstspezia-
lität mit typisch erzgebirgischen Gewürzarten hergestellt.
Fleischerei Kempe Traditionsbetrieb in 3. Generation 
Neuhausener Straße 10 | 09548 Kurort Seiffen
Tel. 037362 8472
HÖFGEN
Ziegenkäse vom Biohof 
Biohof Hannes und Täubert GbR
Höfgener Dorfstraße 11| 04668 Grimma-Höfgen
Tel. 03437 916712 
KÖSSERN
Saisonales Obst und Gemüse sowie Eier 
Kösserner Hofladen 
Naturhof Heider | Teichweg 5 
04668 Grimma-Schaddel | Tel. 034384 72540
Straußenfilet, Straßenwurst, Straußeneierlikör u. a.
Straußenland Glöckner – Hofladen 
Bröhsener Straße 1a | 04668 Grimma-Golzern
Tel. 03437 912742
Obst, Säfte, Marmeladen, Honig, Fruchtweine 
Obstland Hofladen Dürrweitzschen 
Am Wasserturm 7 | 04668 Grimma-Dürrweitzschen
Tel. 034386 95295
Sortenreiner Saft aus Streuobstbau handgepresst: 
sortenreiner Apfelsaft, Quittensaft, Birnensaft
Saftmanufaktur Kerstin Lieber
Papsdorfer Dorfstraße 5 | 04668 Grimma-Papsdorf
Tel. 0177 2679649
LEUBNITZ
Müllerburschenbrot – Roggenmischbrot mit  
Hafer- und Roggenflocken nach alter Handwerksart 
im Steinofen gebacken.
Bäckerei & Konditorei Albert 
Bahnhofstraße 42 | 07952 Pausa | Tel. 037432 20667
Syrauer Drachenbeißer – Der Syrauer Drachenbeißer 
ist eine kräftige, etwas feurige, schmale Salami.
Metzgerei Eisenschmidt
Hauptstraße 25 | 08548 Rosenbach/Vogtl. OT Syrau 
Tel. 037431 3281 
Müllerburschens Ziegenkäse – aus Frischkäse mit 
heimischen Kräutern hergestellt, freitags im eigenen 
Hofladen und auf Märkten der Region erhältlich
Hofkäserei Annette Meisgeier
Winterseite 51 | 07919 Mühltroff OT Langenbach
Tel. 036645 29458
MÖRGENRÖTHE-RAUTENKRANZ
Weltraumbrot – in der Dose gebackenes Vollkorn brot, 
wurde von der NASA getestet, bereichert nun den 
offiziellen Speiseplan der Astronauten.
Bäckerei Konditorei Schürer
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Richterfrisch – Leckeres von hier.
Erzgebirgische
Schinkenknacker
Original 
Erzgebirgis
che Roster
FleischereiRichter.de

